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Ich kam nach Aachen wegen der Quellen. 
. Wegen der Quellen 227 Hier gibt es 
keine Quellen !!" 

Eben doch !! Und so findet dieser kleine 
Dialoa aus einem der besten Filme aller 
Zeiten hier nicht seine logische Fort- 
setzuna. Für Kenner des Films: Ich war 
doch falsch informiert, denn seit meinem 
Studiumbeainn komme ich mir vor, wie das 
alte Ehenaar sich wahrscheinlich in Ameri 
ka vorkommen wird. Doch dies tut hier 
nichts. zur Sache. 

Die MOB Politixausaabe steht also endlich 
und auch nachdem ich zwischenzeitlich mal 
wieder, wie so oft, die Lust verloren 
hatte, konnte ich mich doch zum Ende hin 
noch einmal aanz groß aufraffen. Und die- 
sen Umschwuna könnt ihr ruhia auf die 
zahlreichen Zuschriften zurückführen die 
mich erreicht und überrascht haben, denn 
mit so einer Resonanz hätte ich wirklich 
nicht oerechnet. Viele Leute, vondenen 
ich Beiträge erwartet habe, haben mir 
nicht geantwortet, oder abgesaat, dafür 
kamen andere, mit denen ich nicht aerech- 
net hatte. Kurz: Im November jaadte eine 
Überraschung die Andere. Wundervolles 
Leben. Und im Endeffekt sind es also doch 
weit über 30 Seiten geworden. 

Doch cenua des schleimigen Vorwortes, ab 
und zu war ich auch recht herb entäuscht 
nun ich habe zwar versprochen alles abzu- 
drucken, und es war auch kein herber Aus- 
fall dabei, doch beim Durchlesen sind mir 
doch einice recht merkwürdine Sachen auf- 
gefallen in den Castbeiträgen, und ich 
war schon versucht meine spitze Schreibna 
schiene ein paar bissige Kommentare dazu 
ausdrucken zu lassen, doch ich habe nich 
zurückaenalten, weil ich meinen Senf dies 
mal wirklich nur in diesem Vorwort und in 
meinem Artikel dazu себеп will. Der Rest 
soll wirklich eioenständia nroduziertes 
sein und, gerade für Außenstehende einen 
Einblick in die 7 Nächte Woche der Sub- 
kultur bringen, und ich alaube, daß ist 


auch durch die verschiedenheit der Bei- 
träge ganz qut gelungen. 

Das МОВ wird in der bishericen Form nicht 
mehr weiteroemacht, da ich überhaupt keine 
Zeit und feld mehr habe, ich werde es 
dünner, und in kleiner Auflane weiter- 
machen. Und ich werde mir die Leute gegau- 
er zussuchen, die in den (fragwürdiaen) 

тиб kommen werden. Deshalb heißt es an 

dieser Stelle schon mal für viele von 
euch: 6000 BYE 

(always say good bye, never bello! 1) 
Wie einige von euch schon wissen, habe ict 
angefangen in Aachen zu studieren und bin 
auch aus Düsseldorf weggezogen (Adresse 
weiter hinten). Aachen ist auf den ersten 
Blick ein ziemlich trübes Nest, und auch 
wenn man ein zweites Mal seinen Blick da- 
rauf wirkt, berändert sich nichts an dem 
Eindruck den man gewonnen hat. Die Uni 

isz die größte Ansammluno von Idioten und 
dürfte in bezug auf Carakter, Humor und 
Kreativität auch nicht viel 

tun haben, also ein dur: 
besuchtes Heimspiel у 
Titsache ist jedenfait 
seine Stories mehr rınfallen, seitdem ich 
іп dem Kasten bin, es dt einfach nicht 
лепио Inspirationen in diesem Bau, und 
wenn, dann sind sie meistens von dieser 
Art, daß nur ein Zyniker sie treffend be- 
schreiben kann. Kurz, meine Lieben: Rück- 
schläae an allen Fronten. Enttäuschte be- 
sichter überall. 

Da bleibt uns Nosta‘gikern nichts weiter 
übrio als uns an alte Träume zu hänaen, 
noch e inne] unseren kurzen Héhenunkt un- 
seres Lebens an uns vorbeiziehen zu las- 
sen und uns an den alten Witzen мегаапае- 
ner Tage aufzuhänaen. In diesem Zusammen- 
} hana sei die Dilletantenfete bei VILAS er- 


Tus Würselen. 
daß mir absolut 


wähnt, die eigentlich nur zwei neue Е! 
kenntnisse brachte: a) Vilas wird lanasan 
erwachsen und beainnt, logisch, zusammen- 
hängende Stories zu erzählen und d), was 
noch viel schlimmer war: Es aab keine 
Waffeln mit Schlansahne und Kirschen, ja 
noch nicht einmal eine Schere um Plastik- 
tüten in lustige Mützen und Hosen zu ver- 
wandeln. Auch hier also Enttäuschung an 
allen Fronten, 

Zum Abschluß sei noch angemerkt: Kein MOB 
ohne daß ich mir ein naar neue Feinde 
mache, vielen Dank an Günther vom Falsch- 
melder, der diese Funktion beim letzten 
Mal erfüllte, und auch prompt entsnrech- 
end reagierte, an dieser Stelle also ein 
herzliches FUCK OFF an die Aachenermed 
тіп und Bauinaenieurstudentenschaft, die 
Tan für Taa ihre Oberstumpfheit unter Be- 
weis stellt, und es waat mich rüde Tas- 
se“ zu nennen, nur weil ich einfach kei- 
nen Bock habe mit solchen Idioten zu re- 
den. Und an die Bauingenieure für ihr: 
oberstunnfes Verhalten fürs Ponotanzen 
auf der letzten Fete. Stumpft ab !!!!!!!!! 
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Ich bin Agi Zours, 20 Jahre alt, Punkroc- 
ker {п der Stadt Neumünster. Seit 77 wohne 
ich hier. Seit 81, als ich die Realschule 
abschloß bin ich mehr oder мепісег arbeits 
10$ und Punk. Seit 2 Jahren gebe ich die 
Aufkläruna heraus und schreibe Texte, die 
erste Band hab ich gegründet, weil ich was 
gegen die Sonntaasnachni ttacs lanaewei le 
tuen wollte. Schließlich bin ich jetzt 540 
сег von NOTWAR. Ich bin Anarchsit und ge- 
оеп alles bestehende. Mein Endziel ist we- 
de- Weltalkoholismus noch Berühmtheit. 
Mein Ziel ist ein Leben Тапа сепаџ das zu 
tuen, was ich out finde und verantworten 
kann. Immer ein reines Gewissen zu haben 
und ehrlich zu sein. Intelligenz benutzen 
statt Intoleranz zu zeigen. Täglich und 
immer, wieder versuchen, bei anderen Меп- 
schen in meinen Auoen positive Veränder- 
naen hervorzurufen und mich selber aut zu 
ühlen. Ich bin Anarchist, weil ich jea- 
liche Autorität ablehne. ich bin nicht 
kIssifizierunaswillia und breche ich 
Klischees, die andere von mir im Kopf ha- 
ben durch überraschendes Verhalten. Wenn 
mir jemand sagt, daß DK die intelligentes- 
te Band der Welt sind, widersoreche ich um 
Selbstkritik zu erzeugen. Für weitere Fra- 
деп stehe irh acrne zur Verfügung. Aber 
nicht für Rechtfertigungen. 


Lieblinasbänds: Dead Kennedies, М.0.С., 
мотиха, Beton Combo 


Jetzt solite eigsntlich ein Zitat folgen, 
aber wir fällt nix ein. Viva Las Vegas. 


Veranlacinaon: Antialkoholiker, Psyscholo- 
oiestudium, Yers r, Schausnielschule, 
Schriftsteller, nn, bescheiden 


Probiee: Ab Мометђег Zivildienst, Schul- 
den, Urwelt. 

Idealzustand: Morgens beim Frühstück Post 
durchaucken und Kaffe zu Croissants mit 
Freundin. 


Wunsch: Arbeitslosickeit bei vollem Lohn- 
ausaleich. 


Idol: Hanna Schyaulla 


GehaBt werden: Schwindler, Lünner, Tanoran- 
ten, Feialinge, . 


Lieblinasfilm: Das Leben des Brians 


DA mir der Steini keinen eigenen Lebens- 
Таи? aeschickt hat, muß ich an dieser 
Stelle selber etwas imorovisieren, aber 
außer der Tatsache, daß er früher einmal 
den Tetisch Stacheldraht herausnebracht 
hat und ein naar privaten Sachen, fällt 
mir dazu nicht viel ein, Daher bleibt 
Steini anonym und wird zum Kult. 


Name: Lenz/Vorname: Thomas/ Spitzname: Hab 
ich auch, aber den bind ich euch nicht auf 
die Nase/Geboren: Auch, am 4.12.64 in Duis 
bura/Politische Einstellung: Tinks, Tinks 
und nochmal links (in der alücklichen Lace 
Juso Mitalied zu sein)/ Hobbies: Lesen (a 
Jes), Fußball und Schach, Politik/Musik: 
Hauptsächlich Punk und New Wave. Die Unent- 
weaten, Baumbergs beste Gruppe !! 

Fanzine: Niveaulos, gibt es seit 2 Jahren, 
davor 1 Jahr UCJ (würg)/Aussehen: absolut 
stink normal/Hirn: leer/ Adresse zwecks 


Kontakt iehi 
Сы Пи ин Hasse: Freaks, auch Hippies, Müslis 


Auch der Peter Hiess hat mit nicht eine 
Beichte seines sicherlich interessanten 
Lebens meschickt, so daß ich hier nur be- 
merken möchte, daß der Peter (huch, welch; 
Name, ältere Leser mögen sich erinnern X) 
schon seit Jahren versucht in Wien ein 
Vertriebsnetz für Fanzines, Literatur undi 
Musik aufzubauen und ständig irgendwelche; 
Wahnsinnsaktionen am starten ist wo er 
dann 800 Leute anschreiben will. Wer sich 
für seine Arbeit interessiert wird sicher 
lich bereitwillig von ihm Auskunft bekon- 


genannt. Spiesser jeder Art, wie auch 
Pseudos, Exploited, Drogen, rauchen, 
zuviel saufen, Intoleranz, Zensur je- 
der Art, Nazis, Commies, Diktaturen. 


Mac: Gute Filme, natürlich 
gut essen (Pizza) en oute Musik 


Kindheit: Kinderoarten, Schulen (10 
Jahre lana) 1 1/2 Jahre Lehre als Be- 
triebsancestelfter, seit 77 berufstä- 
tia 


Wurde schon in der Schule/Lehre als 


men. Spinner bezeichnet. Grund: Fremde Mu- 
MARTIN 
KIRCHER 


sik, genannt Punk (Clash, Pistols, 
Blondie, Ramones waren damals meine Fa-| 
voriten) 


Seit Feb. 82 Mitarbeit am Apocalypse 
Мом Fanzine. Schreiben für diverse Fan- 
zines. Mitarbeit seit nr. 2 bei CUT 
ink Ami Trash Bericht) Fanzine Sa 

er. 


Hobbies: Gute Musik, Fanzine (machen/ 
lesen), Video, Konzerte, Kino, Radfah- 
ren, wandern schwinmen, Fussball (Ei- 
senbahner Club), ein bißchen Kraft- 
trainina 


Ein Leben wie es sich jeder wünscht: 


im Krankenhaus geboren (Freude !) 

1. Wort Ро Po/Po Ро/бо/ POCO 

Cern gesehener Gast in allen Sand 

kästen 

Eingeschult 

Einem Schulkamerad ins Gesicht ge- 

spuckt 

Blockflötenunterricht (Neudefinition 

Musik) Höhere Schule (2 stöckia) 

Einem Schulkameraden in die Nase ce- 

kniffen 

Pubertät (те bewältiat) 

Beginn einer Punkrockkarriere (че- 

scheitert) Vorläufiger erster Tod 

beim Auflösen von Wire 

erste elektrische Rasur 1 o 

Versehentlich Oi! gesact (selbst be-| Bin in keiner Partei, die Parteienland- 

straft !) chaft ist trostlos, nur blabla, die 

Die Residents aesehen, aber veraessen{rinen, Alternativen, sind die Spiesser| 

zu grüssen, entscheidenen literarischdon Moroen, Nein Danke. Politik ist е 

Arbeit zum Thema Politix es meiner Interessengebiete, Anarchie 
ist ein Traum,Illusion, vielleicht Біл) 
ich auch ein demokratischer Anarchist, 
was auch immer daß heißen mac. 


Faver Bands: Chelsea, Minor 

Lurkers, Joy Division, Wire, 

Peter and the Testtube Babies, ZK, Tote 
Hosen, Artless, Angry Samoans, the Mis-| 
fits, the cramps, Revillos, X und an- 
dere 


Andere Musik: Rap, Reagae, 50/60 er 
Punk, Deutsche Schlager 50/60 er Jahre, 
Surfsound, Psycedelic, Pop, Beat, Soul 
und Mod. 


Name: Urs Völlmin, geboren 24.4.60 Alter 
heute und jetzt 23 Beruf: Ranaieranaestel] 
ter, jetzt nicht mehr militärnflichtin 
dank meiner Beförderung. Militär: 17 hoch 
еп Rekrutenschule (Infanterie) 3га1 3 
Wochen Wiederholunoskurs als einfacher 
Soldat. 


Möchte die Hilitärzeit nicht missen, das 
heißt Kameradschaft/Militär muß leider 
sein, tut jedem mal aut seine psyschi- 
schen Kräfte bis zum äußersten zu belsten 
Die Situation Schweiz + BRD ist nicht zu 
vercleichen, da wir neutral sind im Ernst 
fall lieber rot als tot. 


Danach lang- 
immer noch 


Fildo Klassen- 
vertauscht (Meute bereue ich es 
ег). ter Pückscnlao; Fußball 
Ideralbun oekauft. Anlenuna einer 
Beatlessarmluna. Danach sänt- 
iefs der Ponmusik durchge- 
macht 515 Гара). Unter Cewaltan- 
wencuns auf ein Punkkonzert im Okie Dokie 


nleift worden, Katanult und Auswurf 
18 Jahre alt, 1,90 gross, 3 Brustwarzen geb. 26.12.'56 pesenen und den Anti Aka Badoe von der 
ohrringe“ 1054 Fanzine aibt es seit En- 3 5 schwarzen Anzunsiacke cetan une Fritten- 
de At, die erste Ausnabe aber noch ohne | Mittlere Bok cabeln rontiert, Erstes Pseudonym: Cantain 
тісһ/деһе roch zur Schule/Ketzer (Gitarre) Abschaun (es folcten diverse weitere) |, 
mit 14/15 wurde ich punk“ Теле йе са Егіс GT SC E Bien: шее KS, 
ap ich kei- tere Sands durchlaufen von denen 

C die Sex Jawas waren, die lecendirste Vilas 

d Rockabilly und die mit den länosten Schwän 
zen die Parolas (siehe Spex). MOB Fanzine 
Das MOB wird es noch себеп 
Ô bin, ihr ärsche. Doch 


Achtune. Lieblinoszitat: Protex, I can't 
Қ cone. cone: “ don't want to be alive, 
when} „ive. . . . Cassettenlabel 
Radika] Chic 81, die Kundschaft wartet 
immer noch auf das erste Produkt, Zivil- 
dienstze Krankenhaus und diverse 
Leichen cefleddert. Jetzt Studium in 
Aachen. Zukunft ? Erfolnreicher, fetter 
Unternehrer werden und zum Bürgermeister 


von Dulken newählt werden. Ausrufuna des 
Freistaates "roßdülken. 


Dark und Gruß für diese Auscabe an den 
Christian Bieniek für den einzigen, 
existierenden Snendenbeitrao, der 
für diese Ausnabe erhalten babe. 


~ 


À g 17 
Uwe Neu (Oiti) DAS II DIE ENDZELT wei 
Also, ich bin jetzt 17 Jahre juna und kam | eine Radikal Chic Produktion —==_ ” - 


1980 zum ersten Mal mit Punk іп Berührune 
(па ja, ich weiß, daß ist ein bischen ` 
ost.) п Freund brachte mich drauf. an- | Nachwor ї 
fangs gefiel mir nur die Musik, doch nach [Tie Jahre vergehen und die Bilder auf 4 

und nach beschäftigte ich nich auch mit den Frontseiten der Zeitungen ändern 
Punk, usw.usw. Seit 83 mache ich п fan- | sich. Die Jahre veroehn und man sprichi —— 
zine: iter. ` von aroßen Schreibtischtaten. 

In meiner Anfangszeit gründete ich mit Aus den kleinen Schmierer wird ein gro- 

nem Freund ne zwei Mann Band. War aber ber und ein jeder braver Вйгоег hat 

scheiße. Jetzt bin ich Sänga inner Crunne | dann ein Fanzine im Bücherschrank. 

mit vier Mann, Und ein jeder tanzt im break, electric 
Zukunftspläne habe ich eigentlich keine, | Boogie oder was sonst gerade modern 

nur meine Lehre als Fernmeldehandwerker | sein wird. Hoffen wir das Schlechteste. 
erfolareich abschliessen und mit unserer# 

Gruppe mal überregional bekannt werden. 

50, daß war's. 


Rübe schickte mir auch keinen Lebenslauf, 
zu ihm fällt mir auch nicht so viel ein 
(zumal ich hier Tatsachen berichten muß 
und mich nicht auf meine Phantasie ver- 
lassen kann). Er macht das Fanzine Metal 
Axe und kommt aus dem selben Kaff wie 
der Uwe. 


2525, 


- dar = — — 
SGEWALT NE ER] 
і ei lei ung: Zitat v. "11207". = 70 


Vom Träumen und anderen Lügereien. [| "Und da war etwas, womit keiner was 
Was Du willst, ist Dir sicherlich anfangen konnte. Etwas, das sich 
klar. licht arbeiten, Spaß haben, jeder kElassifizierung entzog. Es gab 
Тип was Dir gefällt, all den ande- sich selber den Anspruch, unverstan- 
ren Arschlöchern mal kräftig in'n den sein zu wollen. Das System hat 
Arsch treten, damit sie überhaupt gleich mit Angst reagiert und Punk 
21 was merken und natürlich echte | in eine unbeliebte, gefährliche Ecke 
Anerkennung als Mensch, wir leben || gedrängt. "Gewalt, Nord, Haß, мів- 
aber in einem System, in dem immer огаџеп, Brutalität und immer wieder 
mehr Freiheitliches Streben der Be-] Gewalt' hieß es damals. Шеп wundert 
völkerung unterdrückt wird mit zu- | es, wenn die Funkbewegung nach den 
nehmenden Repressionen des Staates. ersten Reaktionen der Massenmedien 


durchsetzt war mit Menschen, denen а АЖ 2 йі 
ienen land beherbergt mindestens | Ageressionen das Gefühl gaben, etwas taatlichen Repressionen 


60 0 Menschen. Individualis- ( d 45 > ndere, aber menschlichere, i 
fen oder harionetten? Selbstmörden | ZU fühlen? Und nicht mehr lange hat ү URZUBÄGSHREN. А1кспо11впше 


walt beherrscht user Leber. жепп 
u meinst, auf die vom Syster ausce- 
ende Gewalt mit Liebe antworten zu 
énnen, erkennst Du Deine situation 
Isch, Was sind des für Nerscher, 
die sich vorschreiten lesser, wie 
ie ihren Protest geren gier- 
ing vortragen können? «ав sini das 
ür Henschen, die durch militante 
vewalt ihren Protest gegen &:= 
erung vortragen? Unterwürfig 


= $ B es gedauert, bis kaum mehr Platz da BE асасы 8 Se 
oder Ignoranten? Faschisten oder paver’, 5 202$ jeder an der Seite. 
ommunisten? Anarchisten oder Opp- | "ar für Phantasie, Kreativität, Spaß -сһіей zwischen Henc-h und 


: und konstruktive Aktionen." Ёз lag БС 48 te 80 Boe 
Zombies ? ein schatten über PUNK und das war eg а 


ist: ба menschlich, Зара 
Gewalt. Punx wurden gejagt und ver. БЕ es oe Анет 
prügelt, reagierten verständlicher- 
weise mit Gewalt und jagten und ver. 
prügelten und hin und her. "wir ler- 


zusetzen und unmenschlich, 

zu unterdrücken oder rar ус = 
ie Unmensthlichkeit im geb 

sich anhand der Intellirenz r 


nen alle, uns vor der Autorität zu fürchten" sagen M.D.C., die in den r ищ: р ee) 
ОБА in einer Kommune leben, vegetarisch | rjicabandmaloche und Lenceweile 
essen und eintreten für Anarchismus. tärlichen Leben ist folgender: 
Dead Kennedys, seit 1978 zusammen, mit s passiert nichts, was erfcriert, 
4 А | 74 Riesenplattenumsätzen, sind immer wie- as mensch denkt, plant oder über- 
d D d = der auf Tournee, obwohl sie es nicht [шору erfordert, dk a 
7 ШЕ nötig haben. Sie werden inzwischen als auf ungewohnte Situationen 


кыт Gesellschaft ist wie ein Rudel, Kommerzgruppe abgetan, unbeachtet der Brenan Peels Pnad det 5} 
mit Anführer, Aufrührer, Feiglingen Tatsache, daß sie zu Hause jungen Punk- liches Denken, Flanen, Forsch 


und Helden. Iiiemand kann aus diese; gruppen helfen. Sie verleihen Geld, ee Hueber. Жо. 156 eines 
= Gesellschaft aussteigen denn sie nutzen ihre Positionen um Nachfolgern созамат зер ааг арса 
> lessen Dich nicht. Du sollst ihre У hochzuhelfen, Radiosendungen, Fan- eie, расе аа des beien 
= Spiele mitmachen, die dich erfüllen e zines... sie sind aktiv. Konstruktiver 


erst ermörlichen, wenn wir urs vor 

it dem Gefühl, auch DU hast was zu. Anarchismus. Das übersehen viele РЭР Ce der 

= sagen. Sie bezieben Dich ein in bestimmt gerne, wenn sie die neue 1 

«З ihre kriege, іп die Wahlen, in den = kaufen. Hüsker Di haben gesungen $ 

— lonsun. Sio übertragen Dir Freiheit ы Шык! кеуге мт politics 

= und beschneiden oder erweitern dies It's so fucked, it makes me sick 
den ihrem Ermessen. Sie beobachten S ee e 


T lege, а Ж. ка жа Geen 
Hamster. enn D ры ы! "5 the Swastika іп your Fist ? 
« den Regeln nicht erfaßt wurde, гев abs у 


sie haben % You're naive you're naive 


а gieren sie mit Angst. Ча, You don't know who to believe” 


Angst. Du mußt sie ihnen nur geben. 


223 
Мо Когаћјопа Lenz 


VOLKSZÄHLUNG 19841! HaHa 


1983, das Jahr der Erfassung (so habe ich es mal genannt, aber ich meine 
natürlich nicht die Bundeswehrerfassung, um die kommt man sowieso nicht 
herum); im Frühjahr (13. April) wurde, bekannterweise (oder doch nicht?), 
die Volkszählung durch das Bundesverfassungsgericht (da wo die Typen, die 
was zu sagen haben, noch mit Perücke rumlaufen. Aber in einem Industrie- 
staat ist das nichts besonderes) in Karlsruhe gestoppt! (Ist ja schon mal 
was) Aber das war nicht alles (Nein! Der dicke Hammer kommt noch), im 
nächsten Jahr (und wieder schlägt Innenminister Zimmermann zu) soll es 
einen neuen Personalausweis geben (wer davon nichts weiß, sollte sich am 
besten die Pulsadern aufschnibbeln), das macht es den freundlichen Helfern 
noch leichter die Bevölkerung zu kontrollieren (aber wer hat da schon was 
gegen, nicht?). Aber kommen wir zu Volkszählung zurück. Im Oktober wurde 
wieder getagt in Karlsruhe: Ob oder ob nicht (Was? Na, ob oder ob nicht 
Volkszählung 1984)! Man erinnert sich an das Sprichwort: Aufgeschoben ist 
nicht Aufgehoben. Und wenn nicht 1984 dann eben 1985, irgendwann werden 

es die Leute schon leid haben dagegen zu protestieren und prozessieren. In 
Karlsruhe ging es dann folgendermaßen weiter: (Zur Erinnerung, das Gericht 
entscheidet ob überhaupt und wie das Volk gezählt werden soll) 

Der Vormittag gehörte erst einmal den 6 Beschwerdeführer (das sind die 
Jungs, die gegen die Volkszählung sind), darunter auch die beiden Rechts- 
З anwalt innen Wild und Stadler-Euler, die ја am 13. April für das gesamte 
Theater um die Volkszählung gesorgt heben. Gisela Wild (meine Mutti heißt 
überings auch Gisela) stimmte die Zuhörer auf ihr Anliegen so ein:"Mit 
dem Urteil die Volkszählung per einsweiliger Verfügung zu stoppen hat das 
Bundesverfassungsgericht ein Zeichen gesetzt und in der Öffentlichkeit 

(da gehörst Du auch zu) ein Lärmprozeß ausgelöst (was'n das), dem sich aber 
die Verwaltungen und Behörden immernoch verweigerten (ist ja schon irgend- 
wie typisch für die deutschen Ämter). Das sie immer noch unbeirrt an der 
Volkszählung festhielten, festigt den Eindruck auf einen autoritären Staat 
(das hat sie schön gesagt nich?). Die anderen Beschwerdeführer versuchten 
diese These dann zu belegen (mehr oder weniger erfolgreich), der Bremer 
Informatiker sprach den Verdacht aus, daß die Bürokratie über die Volks- 
zählung die allgemein verhassten Personenkennziffern doch einführen wolle 
(dureh die Hintertür). Professor Münckelberger wiederum beklagte die 
fehlende Kontrolle über allzu neugierige Beamte (soll es ja geben), die 
Informationen aus der Volkszählung für sich selbst zu Nutze machen, 


Ein weiterer Punkt der Beschwerdeführer gegen die Volkszählung ist die 
Befürchtung, daß durch technische Manipulation CST-Spione (пала, jetzt 
wird es geheimnisvoll) an wichtige Informationen kommen könnten. Der 
Nachmittag (es fing überings an zu regnen, während am Morgen die Sonne 
geschienen hat) gehörte dann den Befürworter der Volkszählung (sie soll 
es ja auch geben, besonders unter den Beamten), die widerlegten dann 

die Thesen und Argumente‘der Gegner mit Phrasen wie:"Stimmt ja gar nicht" 
usw. Das wichtigste Argument der Befürworter, man brauche die Daten, 

weil die Melderegister schon jetzt Fenlerauoten bis zu 30 % haben (oanh 
welch Schicksal), ist wonl mehr ein Hauch von Argument, ein billiges 
vorschieben der eigentlichen Fakten. Innenminister Zimmermann (der gute 
Mann der das alles leitet) meint dazu: Die Ablehnung der Volkszählung 

ist eine Beleidigung für die deutschen Beamten, der Sozialstaat (was für 
ein Sozialstaat, uer zuerst bei den sozial Schwachen die Gelder kürzt) 
brauch“ die Daten um keine Fehlplanung zu riskieren (was natürlich völlige 
Blödsinn ist. Das oberste Ziel ist natürlich die totale Kontrolle, aber 
das können die Politiker schlecht sagen. Bleibt das Urteil abzuwarten.... 


Viele Grüße 


5 ymptomatik Р ornographik К ulture 


5 tädte Р lätze К ontinente 


"ich bin derart müde,wie man es nur nach ein paar näch- 
ten fast ohne schlaf,immer nur ein paar stunden,und 
tagen voller sinnloser herumfahrerei in sogenannten Öf- 
fentlichen verkehrsmitteln, aufgeputscht,gebrochen durch 
mischungen von kaffee/bier/wein,sein kann.ein junger 
mensch braucht nichts als seinen schlaf.wenn du zuwenig 
schläfst,dann glaubst du,du lebst schnell,hast deinen 
sex und bist einer von denen,die verbrennen,rasend schnell, 
wie eine kerze,die man an beiden enden entzündet - dabei 
hast du jeden tag nur angst,endlich erwachsen zu werden. 
gerade kam ein anruf von unbekannten stimmen,kurz nach 
21 uhr,unendlich erheiterte menschen,die sich als "irren- 
haus" ausgaben und fragten,ob denn der patient jetzt be- 
reit wäre-weiß ich,welche scherzbolde.ab einem gewissen 
punkt neigt man dazu,das auch ernst zu nehmen und sich 
seelisch auf die zwangsjacke vorzubereiten.ab dem punkt, 
wo jeder gang auf die straße mit dem wunsch verbunden 
ist,endlich reinzudreschen in diese menge,bis sie eine 
masse ist,eine blutige,sich windende,sterbende masse.die 
helden von heute,morgen,und in dir selbst sind die 
politix." 


POLITIX 1.: endlich schluß damit,an systeme zu glauben,an 
machtstrukturen,die über uns stehen,die es zu zerschmet- 
tern, zerbrechen, aufzulösen gilt. die, die uns das glauben 
machen wollen,sind nur daran interessiert,sich in frei- 
werdende plätze der macht,die ihre manipulationsreich- 
weite vergrößert,hineinzudrängen.politix unterscheiden 
den rest der menschheit in 2 große gruppen : diejenigen 
(bürger,eltern etc.),die den eindruck erwecken,daß sie 
wissen,wo es langgeht,wie es sein muß,wie dies und jenes 
zu benennen ist,was zu tun ist.und viel schlimmer die 
zweite gruppe - viel verhaßter,weil ein größeres hinder- 
nis - die dummen hippies,alternativen,friedensläufer, 
grünen.kroppzeug.sie sind die einzigen,die auf den trick 
der ersten gruppe komplett hereingefallen sind und mehr 
noch als diese an eine bestehende ordnung glauben, gegen 
die es, für sie selbstverständlich, zu revolutionieren 
gilt.damit machen sie sich zu leicht durchschaubaren, 
perfekt vorhersagbaren und funktionierenden werkzeugen 
dieser ordnung,erkennen diese eigentlich nur scheinbare 
ordnung an,indem sie erst mal,sicherheitshalber,dagegen 
sind.politix wissen,wie es wirklich aussieht,die umgebung, 
іп der sie leben,erscheint als ansammlung von bestimmten 
punkten, die bestimmte eigenschaften haben und ап bestimm- 
ten plätzen stehen.diese punkte sind voneinander durch 
unausgefiillten raum getrennt,diese punkte sind durch 
linien,die ihre beziehung zueinander besehreiben,ver- 
bunden,jeder dieser punkte kann entweder isoliert da- 
stehen oder auch durch verbindungen zu einigen oder al- 
len anderen punkten (und auch eine nichtverbindung bedeu- 
tet information)-also menschen und institutionen usw., 
gekennzeichnet sein.das also ist eine STRUKTUR. erstes 
ziel der politix ist es,diese strukturen,soweit sie an 


verschiedenen zeitpunkten ihres lebens damit zu tun ha- 
ben und von ihnen betroffen sind, zu durchschauen, zu wis- 
sen,wer und was an welchem punkt steht,wie dieser punkt 
definiert ist und wie er mit welchen anderen punkten ver- 
bunden ist. dieser zusammenhang heißt MISS. das erkennen 
der zerbrechlichkeit oder festigkeit,der starken oder 
schwachen stellen von strukturen,der starre oder ver- 
schiebbarkeit der punkte,ist für politix wertvoll. 


FEHLER AAA: die MEINUNG.hippies und von ihnen unglück- 
licherweise beeinflußte lebewesen zeichnen sich dadurch 
aus,daß sie eine meinung zu gewissen dingen/ ereignissen 
haben wollen.die MEINUNG ändert nichts en diesen dingen 
und ereignissen,sie ändert nichts an ihrer macht und ohn- 
macht,sie vernebelt nur den blick auf sie.alle punkte und 
verbindungen einer struktur sind weder positiv noch nega- 
tiv bewertet,sondern neutral,beliebig.es ist erst dann 
wertvoll,ihnen gegenüber stellung zu beziehen,wenn diese 
gefühle,positive/negative regungen es dir leichter machen, 
an etwas zu arbeiten.die MEINUNG stört bei der beobach- 
tung und definition der struktur.die meinung ist daher 
der einleitende fehler,der zum 


FEHLER ВВВ: führt. das AU NEIL CHN. da die sogenannten und 
nicht genug zu schmähenden alternativen nichts als ihre 
meinungen im sinn haben,sehen sie in der welt,die sie um- 
gibt,mit der zeit nur mehr eine undifferenzierte masse. 
eben das system,von dem sie immer sprechen - ein errati- 
scher,starrer und unheimlicher block,der ihnen angst 
macht.aus dieser angst folgt automatisch (pavlov’ scher 
mensch) agression,es gilt dann,das "system" aufzuweichen, 
es soweit zu verändern, das es daneben (als angeschlosse- 
ner teil) platz für sie gibt,in einem system,das zer- 
bröckelt.der fehler liegt darin,daß durch diese politik 
des aufweichens,des eingehens auf ein vorgespiegeltes 
und angenommenes bild von der gesellschaft als einer fe- 
sten nasse die strukturen nicht zerstört werden.die punk- 
te bleiben an ihren plätzen, werden aber ein bißchen auf- 
geweicht,bilden also einen schützenden mantel aus elasti- 
Schem material um ihren harten kern,die linien verbinden 
weiterhin die selben punkte,werden aber aufgeweicht, 
schwingen also hin und her,werden biegsam und schlaff, 
verbinden sich untereinander,verstellen und verstopfen 
plötzlich die freien räume,die es in dieser struktur vor- 
her noch gab. DIE "ALTERNATIVEN" HABEN ALSO KEINE FREI- 
RÄUME GESCHAFFEN, SONDERN FRÜHER EXISTIERENDE VERSIOPFT 
UND VERBAUT ! 


BEISPIEL 001..: Media... Evil : seit ihren revolutions- 
und aufruhrjahren haben die opas, söhne und enkel дег 
verfluchten generation von 1968 sich in bestehende me- 
dien eingeschlichen oder sich darin versucht,neue medien 
zu installieren (alles inspiriert von ihrer charakteri- 
stischen und üblen machenschaft nummer eins, der schüler- 
und studentenzeitung).dabei haben sie nichts anderes ge- 
tan,als sich an die machtpositionen bürgerlicher medien- 
mitarbeiter zu setzen und statt derer ziele dort "ihre" 
ziele durchzusetzen (was konkret bedeutet,daß man sich 
nicht mehr darum kiimmert,ob menschen in fernen konti- 
nenten,die einen überhaupt nichts angehen,miteinander 
krieg haben,und ob der russe dran schuld ist,sondern 

man sorgt sich furchtbar darum, warum denn all die armen 
menschen in der welt keinen frieden haben,und ob der 
amerikaner dran schuld ist).die alternativen medien / 


alternativen in den medien betreiben extremen meinungs- 
terror, wer nicht so denkt wie sie, wird pauschal als reak- 
tionär / faschistoid/ blöde abqualifiziert.sie drängen wei- 
terhin, inf iltrierend und wurmgänge grabend, nach oben, zur 
macht über medien und meinung, und blockieren nach "unten", 
nachdrängen darf niemand,der nicht so denkt wie sie,neue 
gedanken/bewegungen werden in ihre denk- und meinungs- 
systeme eingegliedert(woraus aus panx solche monster wie 
crass/anarcho/friedenspunks wurden-und so rekrutiert die 
hippie-verschwörung immer neum nachwuchs) oder verteu- 
felt und verurteilt,wenn sie sich ihren wahrnehmungs-und 
kollektivschemata entziehen (z.b. die englische "come 
organisation").infiltration іп zei tungen, fernsehen, radio, 
auf schal lplatte, cassette, video, in schulen, ämtern, über- 
211, ап jeder stelle, genau uissend, daß sie bereits auf ver- 
10 renem posten stehen und immer nur verlieren können, aber 
sie wollen trotzdem noch möglichst viele näthineinzi ehen, 
eine verschwörung,an der die meisten verschwörer unbe- 
wußt teilnehmen,im glauben an eine gute sache. 


STRATEGISCHER HINWEIS : es geht nicht um das aufweichen 
eines systems,es geht vielmehr um 
a.erkennen der struktur oder des teiles der struktur,der 
für das jeweilige problem bestimmend ist 
b.gedankliches oder tatsächliches beziehen aller punkte 
dieser struktur,um die beschreitung all ihrer verbindungs- 
linien,das erkennen aller zwischenräume und fehlerquel- 
len.um das sammeln von INFORMATION und WISSEN,das be- 
wußte auswählen aus dem informations- und wissensvorrat. 
c.dieses WISSEN nicht konsumieren und speichern,sondern 
es benützen,es mit neuen bewertungen für sich selbst ver- 
sehen, zusammenhänge herstellen. die struktur, di e somit 
besser erkannt wird, benützen, nat ihren eigenen mitteln 
andere inhalte transportieren oder ihre eigenen inhalte 
so verfremden,daß sie sinnlos werden,weil sie plötzlich 
mit anderen mitteln arbeiten.nichts aufweichen,sondern 
punkte verändern/verschieben,verbindungslinien anknack- 
sen oder neue verbindungen herstellen/alte vernichten. 
d.nicht nach höheren idealen handeln.das vernebelt.was 
zählt,sind teilziele,egoismus,verfolgung der persönli- 
chen interessen,befassen mit dingen,von denen man selbst 
betroffen ist.schrittweise erweiterung der eigenen intel- 
ligenz und der überzeugungen,die im jeweiligen entwick- 
lungsstadium einer persönlichkeitsstruktur wichtig sind. 
die arbeiterklasse (nur zum beispiel) ist mir scheiß- 
zegal. 
zurück zum beispiel mit den medien : wichtig ist fest- 
zustellen,daß die alternativen und auch schon viele der 
"bürger" (aufweichung) eine pseudoliberalität vertreten, 
daran kann man sie im notfall festnageln,an ihrer postu- 
lierten meinungsvielfalt und selbstverwirklichung.jede 
möglichkeit nutzen,das geld und die technik der medien 
für eigene zwecke zu benutzen/stehlen:fanzines/tapes/ 
videos usw. versuchen,in allen möglichen medienbereichen 
(mit)zuarbeiten,erfahrung und wissen sammeln, artikel 
schreiben,die wie ganz normale artikel aussehen,aber ir- 
gendeinen haken haben,der im unterbewußtsein wirkt.oder 
ganz provokative und abnormale pamphlete verfassen,und 
auf 100 idioten,die sich wie erwartet dariiber aufregen, 
kommt vielleicht einer,der plötzlich nachzudenken be- 
ginnt(und das ist es wert).strukturen von artikeln/sen- 
dungen/berichten etc. nachahmen,parodieren,verfalschen, 
verändern (vielstrapaziertes beispiel:die übernahme von 


"sounds" durch diederichsen,kid p. usw. - heute noch 
arbeiten verzweifelt zeitschriften wie "spex" und "fame" 
daran,deren stil nachzuempfinden,jetzt,wo es schon längst 
zu spät ist,das noch ernsthaft zu betreiben,es ist schon 
gesagt und getan,es zählt nur mehr als übung oder als 
entwicklungshilfe für journalistisch/geistig unterent- 
wickelte gebiete).fanzines,die sich auch heute noch aus- 
schließlich mit gigs,hardcoregruppen und plattenkritik 
beschäftigen,wirken wie die zehntausendste zeitschrift 
über alternativ-griinen landbebau. 


LITERATURHINWEIS : burroughs -die elektronische revolution 
reaewilson - illuminatus,cosmic trigger (und sei- 
ne and.biicher,sphinx-verlag)-man beachte die 
"fnords" und die figur des markoff chaney. 


POLITIX 2.: дег irrtum vom ROLLENSPIEL 


vater,mutter und der lehrer,und die großeltern noch viel- 
mehr,nahmen und nehmen an,daß jeder in der gesellschaft 
seinen platz habe,seine aufgaben,rechte,pflichten, funk- 
tionen usw.soweit schön und gut.zur näheren erklärung 
dieses aufbaus vergleiche POLITIX 1. die fusseligen alter- 
nativen wiederum,verlaust,voll von ihrer altjüngferlichen 
tantenmentalität,haben dann den begriff der "rolle" und 
des "rollenspiels" herangezogen,um sich gegen diese ver- 
meintliche unterdrückung zu wehren - sie wollen nicht 
mehr "die rolle spielen",die ihnen angeblich zugedacht 
ist,sondern ihr leben selbst verwirklichen,selbst gestal- 
ten und ähnlichen schmerzen, völlig unhaltbares gewäsch. 
damit funktionieren sie genauso,wie es von gesellschafts- 
planern vorgesehen ist,und nehmen ihren platz in der ge- 
sellschaft weiterhin ein - vielleicht an einer etwas an- 
deren stelle, aber reibungslos vorherbestimmt und -bestinn- 
bar.siehe die scheißemanzen mit ihrem ewigen geschwätz, 
das heute wirklich schon von jeder dummen göre nachgeplap- 
pert wird,gegen die zwänge und rollenklisshees der "män- 
nerwelt"-dadurch werden diese dummen klischees erst wich- 
tig,werden in wirklichkeit andauernd reproduziert und 
neue dazu.häßliche frustrierte ältere flintenweiber oder 
junge hübsche mädels, die alle über feminismus faseln und 
sich wie die ärgsten tussis benehmen - mit den richtigen 
tricks krıegst du sie alle,aber wen wird das nicht bald 
zu einfach und zu blöde,sich an mangelnder intelligenz 

zu weiden?! 

POLITIX haben erkannt,daß es nicht nötig ist,ein subjekt 
zu sein,das sich irgendwie definieren läßt(wie ein mann/ 
eine frau sein)sie verzichten auf das gerede von indivi- 
dualität,sondern reagieren so,wie es die jeweilige situa- 
tion erfordert und verlangt(oder versuchen es zumindest)- 
das hat nichts mit abgelutschten woodstock/pädagogische 
akademie-gedanken wie "spontaneität"(welche dummheit!) 

zu tun,unabhängig von solchem gedankengut sind POLITIX 
bereit und fähig,jeden platz in der gesellschaft gleich 
gut 808 lt ul Eet funktionieren oder zu sa- 
botieren,wo es nötig ist und wie es die situation es 
verlangt.wer sich auf keine situation einstellen kann, 
sie nicht durchschauen und ihr gemäß handeln, der ist 

auch nicht fähig,sie (für sich zumindest) zu verändern. 
leben nicht wie ein schauspieler,der verschiedene rollen 
spielen kann (weil das nur auf bühnen funktioniert, ab- 
getrennt vom leben außerhalb des theaters),sondern wie 


жыр 


der multi-schizophrene,in dem hunderte persönlichkei- 


“к 


ten gleichermaßen und gleichwertig zum ausdruck/aus- E 
bruch kommen. а 
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POLITIX 3.: die ERSTE und die ZWEITE ANTWORT 
um bei unserer unterscheidung zu bleiben:die DUMMEN gehen 
immer vom ersten eündruck aus,geben auf jede frage,die 
man ihnen stellt oder die sich ihnen stellt,die erste 
antwort,die ihnen einfällt, glauben fest an die richtig- 
keit des jeweils ersten gedankens,der ihnen zu irgend- 
einem thema in den sinn kommt - sie sind die jünger der 
ERSTEN ANTWORT.und die GANZ DUMMEN,nämlich wie immer die- 
jenigen,die sich für soviel klüger halten,lehnen die er- 
ste antwort ab,sie wollen "es sich nicht zu leicht та- 
chen"-daher suchen sie nach einer zweiten antwort,einen 
zweiten eindruck,einem zweiten gedanken,der hinter dem 
ersten, "selbstverständlichen" steht und die realität 
richtig beschreibt.diese ZWEITE ANTWORT ist in der mehr- 
zahl der fälle das bloße gegenteil der ersten antwort 
("dagegen sein ist alles") und ihre wirkung ist viel 
schlimmer. 
WIRKUNGEN DER ZWEITEN ANTWORT,kurz umrissen : 
а.мо du anhänger der ersten antwort noch überzeugen kannst, 
daß ihre antwort nicht unbedingt stimmt (und das geht, 
weil sie gar nicht so sicher sind),sind sklaven der zwei- 
ten antwort unzugänglich,weil sie denken,sie besäßen 
weisheit und erkenntnis. 
¿die ZA ist viel gefährlicher,weil schleimiger als die 
EA. (z.b.:jemand,der erkannt zu haben glaubt,wie du WIRK- 
LICH bist,glaubt damit,mehr recht und mehr rechte zu 2 
haben als andere,er/sie kommt dir dadurchiimmer näher, 
näher als du willst,viel zu nahe - mit dem schleimigen 
anspruch,sich mit dir beschäftigt zu haben und dir da- 
her sagen zu können,wer du bist) 
c.sklaven der ZA haben zu jedem problem unweigerlich die 
falscheste ansicht,sehen jeden menschen grundfalsch,ih- 
ren "tiefen" gedanken (=klischees) entsprechend und fol- 
gend, machen sie auch immer das falschestmögliche.prob- 
lene werden mit den ZA behandelt,d.h. mit den falschen 
lösungsmöglichkeiten,und daher versperren die laven der 
ZA mehr und mehr möglichkeiten zur problemlösung.ihre 
ansichten und meinungen und menschenbilder projizieren 
sie auf die jeweiligen dinge und menschen,was den unbe- 
lebten dingen nicht und niemals gerecht wird und den 
mehr oder weniger belebten menschen noch dazu schadet, 
da sie andauernd unter dem druck und zwang stehen,sich 
einer falschen annahme,einer projektion,entweder unter- 
werfen oder andauernd dagegen ankämpfen zu müssen. 
ZA kosten daher energie,sie sind schläge in den unter- 
leib. 
aus dem VOLKSMUND : "das ist so gelogen, daß nicht einmal 
das gegenteil davon stimmt." 
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POLITIX erkennen, daß es unendlich viele antworten zu je- 
dem ding,jedem menschen,jeder frage,jedem verhalten etc., 
gibt,-d.h. weiter,daß es keine (gültige) antwort gibt. 
POLITIX verwenden die antwort,die der frage zum jeweiligen 
zeitpunkt am gerechtesten wird,nicht nur im eigenen inte- 
resse,sondern auch im interesse der frage/des problens/ 
des menschen.POLITIX interessieren sich nicht dafür, wahr- | 
| 


ey еч 


heit-oder objektivität herzustellen.sie spielen ihr spiel. 


und sie spielen es vor allem auch mit деп jüngern der 

EA und den sklaven der ZWEITEN ANTWORT,indem sie deren 
fehler ausnützen,indem sie erwartungen und projektionen 
je nach ihrem vorteil entsprechen oder nicht entsprechen, 
den starrsinnigen blick der DUMMEN oder GANZ DUMMEN іп- 
mer unterlaufen. 


POLITIX A. : sex. SEX. 
sex ist da, er existiert, und nichts, was mit sex zu tun hat, 
ist so wichtig, daß man sich allzuviele gedanken darüber 
machen sollte oder müßte.POLITIX wissen das, daher produ- 
zieren sie sex und können ihn verwenden, für sich und 
ihre politik.sex ist nicht liebe,und liebe ist nicht іп- 
mer sex.sex ist hoffnungslos nett und hoffnungslos über- 
schätzt.die oftmalige verwendung des wortes sex in die- 
sem text ist eine aufforderung zur partiellen asexualität. 
sex, sex, sex, sex, Sex, Sex, Sex, Sex, Sex, sex. sex kann nicht 
ungliicklich machen,sexuelle probleme gehen nicht zu her- 
zen,sondern halten sich weiterhin im unterleib auf.viele 
sinnlose gedanken über sex.hippies,die schweinchen,haben 
sex zu einem leistungssport degradiert,wo es darum geht, 
in verschiedenen disziplinen die höchstmögliche punkte- 
zahl zu erlangen : kiisse,zartlichkeit,vorspiel, bewegung, 
durchhaltevermögen,erfüllter orgasmus,nachspiel.high 
score,replay.durch diese sexuelle revolution (d.h. den 
körperlichen гіскіз11 in die bronzezeit) entstand das 
gerücht,daß hippies besser im bett wären.das bedeutet, 
daß sie die automatismen des liebesspiels besser beherr- 
schen.aber hippies,diese enttäuschten sklavenmentalitäten, 
haben ja doch nur eines im sinn:sie wollen dir die un- 
schuld rauben (nicht nur die körperliche,sondern vor 
allem die innere)-sie wollen,daß du genauso eine frustrier- 
te,verdorbene,kalte fickmaschine wirst wie sie es sind, 
sie wollen ді? deine kindheit nehmen für ihr falsches 
ideal der PUBERTÄREN ERWACHSENHEIT,sie wollen dir ihre 
miesen kleinen uninteressanten erfahrungen andauernd auf- 
tischen können,dich damit belästigen,damit auftrumpfen. 
es fragt sich wozu. 


POLITIX sind unschuldig,sie sind reinen herzens wie die 
kinder.sie lassen sich nicht von dummen alten tanten mit 
dummen schmutzigen gedanken besudeln und verderben. 
POLITIX halten sich mit diesen fragen nicht allzulange 
auf..sie sind schlecht im bett und auf dem teppich,weil 
ihre sexuelle qualitätsskala eben keine ist. außerdem 
finden sie SEX manchmal sehr zum lachen.schon während 
sie ihn betreiben. 


POLITIX 5.: ein buchtip für alle POLITIX.das buch heißt: 
"das untier.ansätze zu einer anthropofugalen (=menschen- 
feindlichen) philösophie" und ist von ulrich horstmann, 
erschienen im medusa-verlag.versuche,nach dem lesen weder 
die erste antwort,die du dir gibst,und noch weniger die 
zweite zu glauben.dann begreifst du es. 


POLITIX 6.: der meinungsterror geht heute von den alternati- 
ven aus,die sich an wichtige assoziationsbestimmende 
plätze gedrängt haben.gedacht wird nicht mehr,es wird 
nur mehr geglaubt,daß man "kritisch" ist.es herrscht 


zwang zu folgenden assoziationen:X RI EG-pfui. INDUSTRI E- 
pfui. АТОМК RAPT-pfui.GESELLSCHAFT-pfui.USA-pfui.das ist 
"kritisches denken".POLITIX wenden sich mit grausen ab, 
oder behaupten provokativ ein gegenteil.aber das werdet 
ihr ja wohl schon wissen,ist auch mehr für anfänger ge- 
dacht. 
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3. IDEE 
Ich würde das mädchen fragen,daß ich im stillen schon seit 
Tagen verfolge.Jenes geschöpf,das auf so unwiederatehliche 
weise Kaugummi kaut,daß es einen von allen problemen 

welt ablenkt.War es doch gleichzeitig der Vorwand,na 
ich so lange gesucht hatte, ler vorwand SIE anzusprech 
Zeit und ort waren gut gewählt.Ich stellte sie in ei 

Türrahmen und bat sie um einige sekunden Ihr 

pr” nd ich nun und schaute sie an und sie knute aur 
aie 2 wiederstehliche weise Ihren kaugumml,diecinen v 
We J oblénénlér weltzablauktswte-nueh der fra 

5 1 f Die sekunden meines schweigens mußten sich 
ЕТ. Ae і ; se multipliziert haben.denn zu ihren kaupi 

lie ch ein zartes lächeln, als sie sich langsam 

5 mick mit leicht geöffneten типа, zurückli 


POLITIX Versuch einer Annäherung an den Begriff 


тен : 
allem nicht an der zu schweren 

bens,die dir ein höheres(?) oder niederes(!) 
war vielmehr die Last mel- 


4. VERSUCH (кезпе Idee) 


Ich mußte es Jetzt erfahren, egal durch wen oder wie 

und зо ging ich auf den NÄCHSTBESTEN яш, бег siek als 

NACHSTBESTE,mit extrem forschen Blick entpuppte.{ 

ee re АНДЫ stellte mich ihr in den weg und fragte extrem lässig, 

BE pee De EE EE КЧ 

= > on NE СХ ETWAS 7 1 hen, vas hällste von POLIFIX?" Die Antwort traf mich 

soder,..0H NEIN.. "SCHREIB ETWAS ZUM THEMA POLITIX" с ы 

AU WEIA!....nun macht mich schon die tatsache texte mit 2222 2 RE Чон коре. 
мі r, er schmerz war OHRENBETAUBEND (!?).doch ich nun end 

FREMDWÖRTERN zu lesen,mehr als kribbelig,aber wenn es "2 

> 4 л ch sicher,daß РОІЛТІХ etwas mit dem zu tun haben 

Sich dann auch noch um begriffe handelt,dic,dezend durch EE Ee 

Ein X ап ende gekennzeichnet,etwas mit....ääh...mit..mit 4 Р 


Dem zu tun haben,worüber man nicht spricht dann...dann.. EE 
eweckt.UND SO kam es zur 


Ich würde einen Intelektuellen fragen! Aus Erzählunge 
5 4 п wußte ich,daß man diese Spezies schon morgens іп 
ige,in luxusleinen gebundene, lexikon, das mir cafes antreffen kann,wo sie Expresso trinken und ge- 
кг ausnutzung eines meiner schwachen momonte d gen sich selber schach spielen,weil sie sich zum Ar- 
>n und zu verkaufen gewußt hatte, es würde rat beiten zu schade sind.Doch dummerweise stieß ich zu- 
„(es dauerte einige minuten,da sich der blick erst einmal auf die SNOBS,die auch schon früh in Cafe 


h einen zettel, den 
iner ве chen тоте 
wieder so ein Marxisten/fe- 
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POPMUSIK aufhielt s+., POLIS, „POLITBURO, ‚ POLI- ` в rumlungern und die welt mit abwertenden blicken üb 95 

47227..Кеіп РОІЛТІХ!! dieser FANZINEMA- erhäufen,denn SIE haben es nicht nötig zu arbeiten. - 

ch wohl nicht POLITIK gemeint haben . nein . Etwas verunsichert wannte ich mich dann an einen SNOB 43 

r steht ja auch ganz klar POLITIX und außerdem hat Р0- BISTISCHEN INTELEKTUELLEN,einer sonderform,die von be Ar 

LITIK nichts et. . äh. den zu tun worüber man nicht М iden Seiten geduldet. aber von keiner akzeptiert wird. 87 

Spricht obwohl das auch SCHWEINKRAM ist! Nachdem Unklarheiten über meine Kleidung, Haare, Badges gx 

Mit dem Lexikon werfe ich auch das fand tuch. vas soll der beseitigt sind komme ich endlich zu meiner Frage nach fP = 
Quatsch denn aueh, wenn dieser FANZINEMACHER schon was will х ` POLITIX. 


Kann es dann nicht was vernünftiges seinzein konzertbe- 


SCHRECKSEKUNDE (Länge der Frage x Länge der Leitung) 
Hicht,eine plattenkritik,was über pogo und bier, oder mei- 


Er kneift die Augen zusammen, versucht seine Stimme 
nuch was über h...daß was man nicht spricht? bodoutend klingen zu lassen,doch bekommt. nur сіп Zi- 
2 TAGE die 2.1рЕ schen heraus: "ARKURZUNG. For IH 111..... 11111. 
Beim Zahnarzt:"inhen ste sonst noch Irgendwo beschwerden?" PRO OBRIGKEITSLIGA IM TERRETORIUM INTERNATIONALER X- 
"Nein,eigendlich nicht,aber vielleicht können sie mir doch | TREMISTEN...11" Er atmet tief durch um weit. auazuho- 
helfen, - (mit gesenktor atinme)..was sagt ihnen das wort РО ` len, nan kennt ja diese Leute, die zu jedem Thema stun- 
147117"...... „"DAS HABEN WIR СІБІСНІ"................ - denlang referieren können.Ich nutze die sekunde,um 
Die leuchte geht wieder an,mein stuhl wird nach hinten ge- mich in Luft aufzulösen. 
klappt,mein mund geöffnet.."Machen sie sich keine Sorgen, DIE SACHE HATTE UNZUMUTBARE ZUSTÄNDE ANGENOMMEN : 
die ZAHNLUCKE werden wir schon finden-,wissen sie es ist, | У У Mein Geldbeutel gebeutelt...Mein Herz gebrochen...... 
gar nicht selten, das leute ein halbes leben lang immer KSS Mein Ohr lediert...Mit einem SNOBBISTISCHEN INTELEK- 
SSS beim sprechen machen,so wie sie gerade,nur weil sie ei х TUELLEN gesehen worden..und mit dem Ergebnis: " 
ne zahnlücke haben,durch die luft entweicht.es gibt да со NOCH MEHR UNDURCHSICHTIGE FREMDWÖRTER! !!! © 


einen gag von dick und doof. ICH FÜHLTE MICH SO SCHWER AN DIESEM TAGE! 

Es lag wider allem Erwarten nicht an der Lasr meiner 
Taschen,nein,die waren leer.Es war vielmehr die Bür- 
de,die mir ein Höheres (7) oder NIEDERES Wesen (111) © 
auferlegt hatte. HEUL! ж 
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IA INSTSIWSYEX ҰНТУНОТ: 


Apparate und hände in meinem mund machten mir jeden wider 
ch unmöglich und so fügte ich mich dem schicksnl,daß 

sich mit einem mehr von 237.50 DM auf meiner zahnarz!rech 

nung niederschlug. 

DER, DIE, DAS, WIESO, WESHALB, WARUM, WER NICHT FRAGT BLEIBT... 
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hat die, blood running free 
faces shot to hell and missing an arm 


they die for General Motor 


wie der Schmerz entsteht? 

nicht anders mein Freund als das Leben 
tut der Finger dir weh? 

schied er vom Leibe sich ab 

und die Säfte beginnen im Gecliede 
gesondert zu kreisen 

aber so ist der Mensch fürchte ich 


ein Schmerz nur in Gotte 


hundert Mann und ein Befehl und ein Krieg der keiner will 


und jetzt schieben sie die politisch 
Verfolgten ab wohin? wohin? 


keiner will mehr 


grosse braune Menschen schauen auf 


DER PLAN 
GENERÄLE ESSEN ERDBEEREIS 


Jede Nadel ein Soldat, 
jedes Fähnchen eine Kompanie. 
So ist es an die Wand gepinnt, ба 
das Spiel beginnt, jetzt oder пе. dumpf stampft das Volk zurück 
Generäle essen Erdbeereis, 
Generäle trinken gerne Bier. 
Die Schlacht beginnt, 
das blaue Fähnchen rückt vor. А 
Da! Die gelbe Nadel sticht, Fingerkuppen werden berochen 
das Шы bricht, 
N 1 8 Tage was sage ich Monate geht das so 
uns trinken ab und zu mal ein Bier. 


das Volk 


aber ihnen fällt nichts ein 


in den Ohren wird gebohrt 


und nun auch das noch: 


ep dert Mann und ein Befehl und ein Krieg den keiner will 
‚ohnn 


y's gonna go + eae 292 
Angola, Fa ang s 0 South Afric e 
Chile, Cuba, drat = у 


Cuba, Viet- 
odesia Р pa 


there's a war going on for you and me 
they're killing people for you and me 
keeping America free 
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HIER ALSO MEIN SZENE BERICHT ОВА KAISERSLAUTERN7ZEIGENTLICH ISS DIES ЈА NE 
POLITIX AUSGABE,ABA IRGENDWIE (SO FINDE ICH) HATS WAT MIT POLITIKI ZU TUN! 
ALSO: ke „ - gar ак +". 
DIE SZENE HIER LEBT” EIGENTLICH ERST SEIT 78/79/ALSO NOCH’ NICH SEHR LANGE/ , е 
VIELE PUENX\ JIBTSXNICH, FAST JEDE SAU IN KL LÄUFT-ALS SKINHEAD RUM,DAFUR 
UNTERNEHMEN GERADE\DIE WENIGEN AUCH WAS/ZB ERST ZULETZT EIN TREFF ALLER ТА 
UTERER FUNX AN DER ALTEN EINTRACHT/DER SANGER VON DAILY TERROR WAR AUCH DA 
/KONZERTE HATS MA GEGEBEN WIRDS ABA WAHRSCHEINLICH AUCH МІСНТ МЕНЕ GEBEN/ 
ERST ZULETZT WAREN ÖSTRO DA/IRGENDWANN SPIELTEN-AUCH МА DIE STRASSENJUNGS 


IM WASCHBRETT/BANDS GIBTS (SOWEIT ICH WEISS) 3/NÄMLICH DIER: · Ser? , 
ХИХХ AWACS (GIBTS АВА GLAUB ICH NICHT MEHR)/STACHELDRAHT (KIDBAND ABA SAUG- 
UT)/KABLSCHLAG (DIE SPIELEN МІТ DEN TOTEN HOSEN IN ROHRBACH, ,UNGEFAHR 40 KM · 
VON HIER ENTFERNT) SOLLEN SAUGUT SEIN/UND LAST NOT LEAST ARKO-PADDZ (AUCH "` 
"ХЕ KIDBAND)/SOVIEL ICH WEISS WARS .DAS/ES SIND ALSO DOCH NICHT NUR 3 SONDE e SZ 
RN A/FALLS ES DIE AWACS NOCH GIBT/ALS TREFFPUNKT WAR MAL DAS (DER) DSCHUNG , » 
EL SEER BELIEBT,GIBTZ ABA NICHT МЕНЕ WEIL EIN FASCHO-SKIN DER BEDIENUNG DE, 
N ARM AUPJESCHLITZT\HAT UND DER GUTE ISS SEIT DEM EINSEITIG-GEL.HMT/DAS DI 
NG НЕТЗОТ JETZT BATSCHKAPP UND ES HÄNGEN NUR NOCH FREAX,KIFFER USM DRIN RU 
M/BEI UNS HERSCHT "МЕ REGELRECHTE SKINPLAGE/ERST ZULETZT SAH ICH AM KARSTA’ 
DT GESPRJHT:FUNKS-ALLE TOT,ICH GEH ZEHN МАТЕК WEITER UND WAS LESE ТОН: PUNK~_ 
5 IER WERDET NOCH ALLE VERRECKEN/DARAUF KANN SICH NU JA JEDER SEINEN REOM ' * 
MACHEN/DAS NAZI SCHWEIN DEM WIR VERDANKEN DAS DER DSCHUNGEL DICHTGEMACHT H + 
AT WIRE NOCH NICH MA FEST JENOMMEN WEIL DER ARSCH "NEN GESICHERTEN WOHNSIT ' + 
2 UND "МЕН JOB НАТ/АВА DAT ISS ET NICH/DIE GRINEN HAM SICH VOR ANGST FAST РЫ 
IN DIE HOSEN GESCHISSEN ALS SE IHN FESTNEHMEN SOLLTEN/DIE MEISTEN PUNKX НА * 
NGEN AUCH АВ UND ZU IM EXTRARABIAT? RUM, 'KNE КМЕТРЕ ÄHNLICH DEXM DSCHUNGEL 
/IM FLASH (DISCO KOTZ,BAH,REIHER,WURG) НАМСЕМ AUCH АВ UND ZU PUNX ABA LEID • 
A AUCH SKINS RUM/EINEN EINZIGEN (11) SKIN IN КІ, КЕМКЕ ICH DER INORDNUNG IS | 
S UND DER LÄUFT AUCH IMMER MIT "НЕМ РОМКА RUM/ES ISS AUCH KEIN FASCHO ODER * 
SO N ARSCH/DER ISS ЈАНА IN ORDNUNG/MEHR FÄLLT MIR NICHT\MEHR EIN ZUR SZEN . 
E/ZUM SCHLUSS NOCH GRÜSSE AN ALLE LAUTERER PUNX:STALIN/DIETER SCHWARZ/OITE р 
R/MARTIN Ч0ТТКЕ/БЕІМЕ SCHWESTER/STACHEL/DIRK BAYER/HUSS/ERNIE/WOLLO.DAS WA 
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tagsüber maloche, abends kneipe, disco, 

% zueimal іп der woche die frau ficken.was | 
meinste, wie lange du so'n leben führen 
kannst?was sagste, so willste nich' lebe 
n?ha!du kannst 40, 50, 60, 7а, 80 jahre 
so leben, ja du mußt sogar so leben.nur 
irgendwann da erreichste 'nen punkt, da 
merkste endlich was hier abläuft. also br 
ing' dich vorher um, bevor das andere fü 
г dich besorgen! 


daß ma 


n unfortschaffbar hier stand in seiner i 


rdischen schwere... 


immer 
den app 


gleich bedachten instr 
kunst bestand im we 
nichts zu tun, 
aber einem menschen, 
widersteht sie nicht.wo w 
war das hohe gericht?i 
ich hebe die hände 
...franz kafka, дег prozeß 


ar der richter?wo 


„ diesem feinen, 
ch habe zu reden, 


das schloß 
Iche.die logik ist zwar 


$ om finanzamt | 
auch du bist auf video gespeichert 


btx/glasfaser/videotext/laserplatte 
wer will denn das? 
und: wer soll das zahlen? 
wir etwa? 
der reichstag ist schon längst gelöscht 
aber die nazis sind noch da 
wird überleben? 
wir nicht! 


12 also gönnt den andern ein leben ohne uns 


spielen.die 


sentlichen darin, 
inwände, die man vergessen hatte 


f irgendeinen aus 
franz kafka, 


ewiß gab es so 
unerschütterlich, 
er leben will, 


er verstand es ja schon, auf diesem behö 
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rdlichem apparat 


da 
arat selbst arbeiten zu lassen und ihn 2 


ur arbeit nur dadurch zu zwingen, 
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jedem seine gabi mustermann 

nicht nur nummern schieben, nein viel x 
besser: nummer sein, so heißt die neue u 
bonner devise! 


was es auch ist, ich bin dagegen! 
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h nicht in irgendwelche 11 
lussionen! 

sizu machen ist da nicht mehr viel, man 

Kann höchstens alles hassen, іп һай st 

кн еске vielleicht mehr energie als іп де: 


dm für rüstung 
denn di 


der weltweite bestan 


г liebe. 
Zeder es gibt immer welche, die noch пе” 
“Ahr in der scheiße sitzen als ihr, und 
genen zu helfen bringt's vielleicht me / 
hr als irgend so'n stupider bürojob, h 
irntötend, wo ihr nur billige idioten 
seid, um euerm chef noch mehr kohle fü 
r benz&bau anzuschaffen! 


jede minute werden in de 
hat eine sprengkraft, 


o. mal größer ist als 


r im 2. 


o. ooo. 
auch in frieden 


politik ist kollektive euthanasie 
anti-politik ist kollektiver suizid 
E Ee 5 2 ; 
у 58 МУ ДЫ 


у 
warum habt ihr wohl kein geld 


bier? 
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dreckig? 
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trauert nicht um die toten, 


Ке haben's schon hinter sich 


rüstung tötet, 
1 kämpft für das leben, solange es по 


wsapuny ѕәитә педитцо 


NN zun ag 
or “әріп 
ss P пәттәп2 spog шәр usestamyos шовотртицог 
JS UT атәм чэзтэзеитулел пләрив пол UO 

жы YOS IUS ит лцәштәтл Tru бер ueggnu ue 
“pel sun Jne рТпцов әтр этр ‘цалем se ITM 
мацоти фер ‘sun [YOM :uases цот ayyogu 46 
wa Bl “аТәривцәз өләрив уцоти цоттитәцәвлце 
им UAI4EU TEM ‘аэцазедел NZ цот əqneq? ла 
n4BAIN дэдэзий иледог sep gong лэавёиэили 
sw Z SUSSSEHASA usgspussneg səp пәЗәм әрвлә 
wus SUN ТІТМ ләм “нәшіне, пәпәввәӘләл тешр 
“Ruesne, pun џеушинајед usguogu риэзиез ло 
нА SƏUTƏ цэззэзлол Sep 45ү вә “лцәш иледо 
еп 2 Gran aes yone ef 4st вә “иәцәзоләл цот 
ең UUBY потувлеџе8 ләптәш плә202 зер*эЗтте 
шер этр STB ләЗіртпцовит” Aert ers даде ‘и 
„Ә201ләл зчотеттетл 4 мотдедецов әләвип 


С ANYRON яо ! 
be, éi “іл HONN опала 


|: 
85101 


< я о в 2 о о чо 
co RK >, We en 
н 100 = о с Е 
4 23 4- — H EI H Co 
о сіе а ст = о 2902 
чо с с ма со о с = 
> сін ow = о 0 
ojo о £30 3 » «өз 
prio & oa» + IE 
£ ojo э 2 ES ТЕН 
оно Әә осоос т ос 
яа ale әоашосс AYE 
с >|о g совасва DEE 
o = ссоосе«о Gr 
орн ча в 9 o 
INO с -осос orc 
Е чо ACH> O00 2 8 
oc о обо 3 ооо 
Cred O>O0¥ 000 . 
2 8 ә о == о ос» 
NGE х Е 22 0 = 
Е о 282383898 «но 
2 «50 я СОСЕФЧФЕС»ОФ: 
ae Е с ONOS>HHD осоЕ 
OD wd о OC Е 384 
а осо = +36. 838.3 8 0 
сов о ссос>ноясоя 
ch 3 o0a30400> 30 w 
собонсо Dan VD san са 
Очер сс но оопонсом 
3 OHOCY n g Se 3 3 
Dx HOCA 238. . 8 ом: 
. e GAO о • 7000 
вегрго=ашфтчаососсос VO • т => 
г Ed чо о ооо но 
оо d E d . O нсобосо 
oo ojapo . 8 12-205 „осш 
ва>оыгссосяояооге SN 
5 er шар | № е0 p f аш. 
oh nun | e ` #$ҮЙОН GIAVG |! 


~ laßt euch n 


ht alles aus der hand neh 


ic 


irgendwelche leute 


i men!dauernd kommen 


a VS 


ж . g h 
с Е соно 
© 6 O 4. 0 
= дно ут 
Е сарн с 
5 2 8 9 g 
х «соасо 
OOF Sec 
5 PEND 00 
ы 3 A 
- әсеес о 
Ce = од сом 
оо OP aed 
de OHOOIVDH 
с Е «с оо 0 
Gd оаноооз 
+ оооао 
on pppoe 
oo ee Еј e 
в 6 8 * JAH 
© ‘ded ed D 
035-. ССЕЗОЕ 
эмо РЕ. 
о с He => Яс 
£3 289 
сол чознс с 
8 3 PUGHARE 
сва »ссвоос: 
а D соса GY 
онз CHADD ~а 
EON OHH TPES 
вы хочос о 
5506 a 8 0 8 
с Sea 8 
InN o d N o 
OP 8 8 N 3 с 
созсос»еос ~ 
втозчсояясасы 
у ir 


= 
= 


ANA алуа 


See ` 50625 
won 
HTONISIX VW 


MOM MOM моя 


чол ЛЕОНУ эчи Жаш, 
„ o, SAVM MIN 


35! 
0981615 


лпализаном 
ONNOHOLL.NSYM 


SASSAULIVM 


tt 


тонама 22145 


сойгвт$ 
vun ло лупмуй 


БЕБІЛЕЕБЕРТЗ 


“LAOSA 
SIN: 


+921115 
sanomvıd 


TIvanvanvas 


28898 
SONOS мяАЯ$ 


004135 Ес 
torrers 

У лано зантому 
IVA NVUVuO 


ЕРКІН 
S010 


азог INITA 
9828615 


seer 


81 


ren ска 
"мойли SIL 


INVTIONS 


händen halten, die mit euern marione 


en-fäden spielen. 


Lef 


f 


manchmal genügt das gegenteil als al tern 


kämpft den Катр 


чәчне чә ан моими 
NALOLNI 
seti 
zen 
2 
o 
о 
- 
zen 
GE 
5 
Е inanna 
Ф \оммун 
> 
о ws 
Е e 
zen ә... | 2621 
пао a Seat? храму unse у 
ss СП 
Е 
ЖА 
о 
р 
Is o 
алоокаия 
DÉI „шш 


мыш «тт = 
сеонојс Ф з 
о Е с а N 
я sn AE E 
с=асовз о ~ 
Mono ж/ = 
счносн W о 
оз–> о = 
A = о м Е 
SS S E 
нс 3. = 3 г 
осо ошо + [5] 
»0Dong ze © 
oo о с оо a 
СЕ он » о о 
au ш-а Е 5 > 
оФасеосво = с 
ыша EY с о 
S SE д о > 
д оуаоо а о в 
S = ADAH о ш н 
= гах a 
o d = „ о P 
S c = S бд—< » 
0000400 эсо о 
но = E о» с 
ә сооь5 ооо 
S SS OHO о 
2 38435 . оп = 
эо схо чо E 
со JCU ou» о 
= = Ека о — 
g S D- с. 
әсә c A e e eee 4. 
—- 0 CUDOOLCE Oe 
0300 0x3 в Se 
> етгег ege @ 
ADECOSGPECHO но 
POO о Add . —. 0:5 
шЗуссвиавооотозеа 
„ 40861) луза | (1. угамл № і 


я = 


мзануалнала 
5691 


аза 
мазпуя 
aanazanı 


ан. КЕТЕТІН 
10810 
ser 


ЕЛДЕ 


ку 
амизаок м: 


(1860) ALS 
OW vum 


d lest kafka 
ebt, solange sie euch noch lassen 


ivision un 


TANAHI 
ті FN 


d 


hört joy d 


SLUYME 


87737 рене Wf. 


м с FEN En ЖОР 


IT AINT WHAT 


Ich muß zuceben: Als ich mich daß erste Mal ап 
die Schreibmaschiene setzte, um meinen Pflicht-| 


doch” aboehande 
гадети traumati 
Безсһ108 ich einen tynischen ge- 
е ich 
jöchte geradezu meinen, der Bericht ist so 
tynisch, wie er falsch ist. 


бег Bericht beninnt als der Autor aus einem 
kleinen rheinländischen Universitätsdörfchen 
zurück in die Rheinmetronole kommt. Es ist der 

31.12. und wie jeder weiß, ist dies der Тас, 

n dem пап zu unterscheiden lernt, zwischen 
Freunden und Feinden, zwischen Aufrichtiokeit 
lund Betrum und an dem man seine eicene Beliebt- 

it abzuschätzen vermaa... Einmal in einem 
jahr. Die Prüfmethode ist denkbar einfach: Ent- 
ler man wurde zum silvesterlichen Frohsinn 
bei einem seiner Freunde eingeladen, oder man 
rde es nicht. Bei sehr beliebten Personnen 
пп man noch die Anzahl der Einladungen zu 
he ziehen und mit der Verweildauer auf, den 
inzelnen Feten multinlizieren nlus ein 12 Uhr 

Bonus, doch dies führt hier zu weit, überhaunt 

st führen ein Benriff der nur den Weniosten 
сети 11: und ich bin ein alter Labbersack, ich 


150 fuhr ich сесеп 
ens, dem Proberaum vi 
Str., da man mir, im 
dit hatte, daß dort ab 16 Uhr die ersten 
1коһо11е1сһеп zu finden seien. Zur Erläuter- 
jä Auf der Rons. Str, 


jort uni 
on nroben sie dort jedes 
aximal), wie thst 
Doch der Vor- 


r Proberäume nranct 
aen Vandal issmus: 
aunttor um 20 Uhr ceschlossen. 


die mich eingeladen hatten nicht einmal im 

Stande waren eine Fete auszurichten. 

On ja, mit einem Schan kam ich mir verloren 

nd einsam vor, fühlte mich schlimmer als Sey- 
more es wohl Чета! getan hatte und irrte durch 

Strassen. Ich hasste diese Stadt, маг wü- 

end auf jedes Haus und jede Strasse und vor 
allem auf mich selbst. Ja, wenn ich nicht immer} 
diesen Dickkonf oehabt hätte, und auf meine El- 
tern gehört hätte, als sie mich im zarten Alter 
on 18 Jahren auf eine Banklehre vorbereiten 
ollten, ja hätte ich nur дала! H 

Die erste Telefonzelle sollte mir Erlösuna ver- 
chaffen: "Hallo Alwin, sag mal, die Fete von 
DA ist heute wohl nicht ?“ "Ne, da liegst Du 
ichtin, aber kom mal rüber, wir fahren nach 


WU PG... 


Rath, da soll 'ne Fete sein..." 
Ich setzte mich in meinen Turbokäfer 
und fuhr rüber zu itm. Vort traf ich 
ihn dann auch, und der Henning war 
auch da (Ein vollständiges Verzeichnis 
aller in meinem Leben wichtigen, und 
MOB relevanten, Leute wird bald im Вис 
hande] erhältlich sein, bis dahin muß 
sich der geneiate (schri 
dem Anhang begnügen, auf Fußnoten wird 
verzichtet.). 
Natürlich, keiner wußte, wer da über- 
haunt feiert, wo es ist, doch was bis 
her bekannt war, war daß man eine Bud 
del voll Sekt mitbringen muß um eince: 
lassen zu werden. Zudem hatte Alwin 
auch noch Ceburtstan, und ich vernaß 
ihm nromnt zu mratulieren. Von Cescher 
ken ganz zu schweigen, Alwinwar unge- 
fähr gleich beliebt wie ich, nur hatti 
ег es bisher nicht gemerkt, da er je- 
des Jahr Silvester seine еісепе Fete 
ausrichtete und sich auf diese Art und 
Weise bisher um die Wahrheit gedrückt 
hati Doch nun war auch für ihn der 
Abend der Wahrheit gekommen, Henning 
dagegen, besser bekannt unter dem Na- 
men *das schlechte Gewissen", hatte 
schon eine tinladuno für den Abend na 
rat doch er nenierte sich damit zu 
orotzen, Hatte er letztenendes viel- 
leicht Angst davor daß wir eventuell 
mit ihm auf die . . .. Nun ja, sein Ce- 
heimnis lies er sich nicht entlocken, 
und trotz meiner zahlreichen Versuche 
ihn aus der Reserve zu locken: "Nun 
sag doch schon wo die Fete ist, 
brauchst Dich doch nicht zu schämen, 
ist doch ganz natürlich daß man Sil- 
vester eingeladen wird," lieb er fel 
senhart und steinfest. 
Um 18 Uhr kam die cesamte FDA Sipne 2 
Besuch: Heiko, Gerhard, Kowatsch, Udo 
so ein Rastafari, Sandra und der Sate: 
litenablener (bestimmt der zweitbeste 
nach dem knutschenden Satelit). Ja, е 
sind herzliche Leute so wurden erst 
einmal die übriocebliebenen Süssickei 
ten auf dem Küchentisch vernuzt. Ja, 
cerade bei der Essensfrace fie] der 
Satelit wieder recht unangenehm auf, 
als sie in Anbetracht ihres mitgebrach 
ten leeeren Macens die Sneisekanmer 2 
plündern versuchte. 2 Flaschen Scham- 
nus gingen rum, und nachdem diese ver- 
nutzt waren, was sichtlich keine Mühe 
bereitete, entschloss sich der Clan 
wieder abzuziehen (hier war nichts 
mehr, vas qetan werden multe), aber 
nicht ohne uns vorher die Adresse der 
Fete dazulassen. Rather Broich 155, 
Ein schmales Fünkchen Geistesblitz zo: 
Janasam «ie Gehirnbahmen Tang und er- 
reichte nach unendlich lancer Zeit 
mein Erinnerunosvermöcen, was dort eſ- 
пеп ganz schönen Rappe] hervorrief, 
der sofort das Snrachzentrum aktivier- 
te: Rather Broich 155 ? Da ist doch 
das Реппегазу\ 7" Ja, es stimmte, und 
meine Hoffnung einmal іп ceordneten 
Verhältnissen Silvester zu feiern, 
die nach Ausfall der Ronsdorfer Str 
auf den Gipfel gekormen war fie] 1 
de zu Tale. Wir sollten uns Uberra~ 
schen lassen, und überhaunt wußte eh 
keiner mehr als wir, und wir nur мепіс 
doch wurde uns noch der Rat mitneneben) 
nicht vor 10 Uhr dort aufzutauchen, 
da dann die Fete erst beginnen sollte. 
Ok, wir blieben also, und in einem ur 
bemerktem Augenblick verließ Alwin die) 
Küche um sich, erschdoft von so vielen 
Enttäuschungen auf sein Bett fallen zu 
lassen. Henning und ich führten noch 
eine recht interessante Unterhaltung 
über Berufe und ihre Zukunft doch dann 
zoo er los zu seiner Fete und ich 
ckte Alwin auf. Bravo, wenn dies 
Abend in iroendeiner Weise zwei Ver- 


Vierer haben sollte, dann waren wir 
es und daß wußten wir nur zu gut. 

Wir beratschlanten was zu tuen wäre, 
Und wir beschlossen schon jetzt zu 
der Fete zu fahren un uns davon zu 
überzeuren ob sie wirklich erst un 

22 Uhr anfänet oder ob das nur шег 
plunpe Versuch des Veranstalters war 
seine Alkoholvorrate vor ungewlinsch- 
ten Gästen zu retten. 

20 Uhr, wir treffen am Ort des Се- 
schehens ein, doch außer ein naar 
Pennern, die mit stierem Blick auf 
die Plastiktüte oucken, die Alwin mit 
sich herumträat, läuft dort noch nix. 
Ein Pärchen (er Ted, sie im Boy Georg 
Look) daß auch nicht clauben konnte, 
daß irgendwo, irgendwann mal eine 
Fete um zehn anfängt kommt uns ent- 
nenen, klärt uns auf und fährt in die 
Stadt. Wir hinterher. Und wenn Launen: 
verlust durch Temneraturverlust sicht 
bar würde, so hätten sich Alwin und 
ich wie jenseits des dritten Breiten- 
orades gefühlt. Wir kamen in die Stad 
= ausgestorben. Wir irrten durch die 
Strasse, und jeden den wir traffen 
sah so aus, als hätte er die oleichen 
Probleme wie wir = unerwünscht. Und 
ich dachte an das Alter, liebe Leser, 
wenn ich einmal mit 50 Jahren allein 
um 12 vor dem Weihnachtsbaum sitzen 
werde und mir selber mit einem Glas 
Sekt in der Hand zunrosten werde. 
Alwin aina es sichtbar ähnlich, auch 
er wankte unter der Last der Probleme, 
die da auf ihn zukommen würde, 

Und wir uberleaten uns: Wäre es nicht 
Тапеѕат an der Zeit. daß diese Renie- 
runo Feten verbietet und uns von der 
Last dieser Prüfung befreit ? Wäre es 
nicht toll, wenn Feten verboten негде 
(Peter Maffey „und Feten sind ver- 
boooooten")und nur noch in kleinen, 
dunklen kei lern gefeiert wird, imer 
in der Anest von der allgegenwärtigen 
Polizei erwischt zu werden, so wie 
man damals von den Eltern überrascht 
wurde, wenn sie, wider erwarten, frü- 
her als gesagt: zurückkamen ? Und wenn 
durch den Freundeskreis hinter vorge- 
haltener Hand erzählt wird. "Eh, ost, 
in Köln soll dieses Jahr ‘пе fete sein 
geil wa.."Schöne Träume. 

Rein in den Hof, wo die letzten Ver- 
Тогепеп auf das Ende des Abends warte- 
ten, Ein naar Teds (Warum sind die 
eicentlich so unbeliebt ?), ein paar 
Bürokafmänner und Frauen, die wohl, 
ил den Kitzel des Abends zu erhöhen, 
mal in diesen verufenen Schuppen her- 
einschauen und Chris. Wenn an diesem 
Abend etwas absolut lächerlich war, 
bis zu jenem Zeitounkt, dann waren es 
d'e absolut collen, und gelangweilten 
Gesichter dieser Verlorenen, die sich 
auch an diesem Abend keine 8108е gaben 
Und wenn sie ehrlich zu sich selbst 
gewesen wären, dann hätten sie gesagt: 
ОК, ich habe verloren, und dann hätten! 
sie sich mit langen Gesichtern in eine] 
Ecke verkrochen, doch auch an diesem 
Тап war der Hof ancesaat. 

Der Hof war nicht das höchste der Ge- 
fühle und wir verliessen ihn nach 2 
Bier. Auf der Strasse begeoneten wir 
einem fetten Juncen, der Böller warf, 
und wir stellten fest, wer an diesem 
Abend Böller wirft ist noch schlimmer 
dran als wir, der absolute Looser, den 
‚blödere Snässe kann man einfach nicht 
machen.Wir setzten uns also wieder in 
meinen Karren und fuhren Richtung Rath 
um noch rechtzeitig un 10 Uhr anzukon- 
теп. Wir narkten direkt vor dem Тог, 
durch dat man zwanosläufig mußte um 
zur Fete zu celangen und...blieben im 
Wagen sitzen. Wir waren viel zu früh 
dran und hatten vorläufig keine Lust 


Noch um eins liecen wir uns in den Armen 
und besonders Kowatsch und Axel können 
sich ја fast oar nicht mehr losreissen 
von mir. Ein naar Kamnflieder werden an- 
gestinnt, und Gerhard hält eine seiner 
berühmten Reden. Goebbels hätte sich vor 
Neid vom Snortnalast gestürzt. Doch Ger- 
hard bringt es absolut cool. 
Der Rest des Abends ist schnell erzählt, 
Nachdem alles vorbei war cing es wieder 
runter in den Keller. Nun ja, ich kann 
mit dem FDA Clan nicht besonders viel 
anfanren wenn er sich im Alkoholsniege] 
selber erkennen kann. Heiko hatte einen 
sehr nefährlichen Blick drauf und irgend: 
wann dachte ich, Junge es ist Zeit den 
Leuten hier Adieu zu ѕасеп. Da tcn Rüdi- 
ger noch versnrochen hatte ihn mitzuneh- 
men nackte ich ihn mir unter die Schul- 
tern und holte seine Prinzessin aus ir- 
gende iner dunklen Ecke wo sie gerade 
mit iroendeinem Typen modernen Sex am 
praktizieren war, Rüdiger hing nur noch 
so an mir und kam erst wieder in meinem 
Auto zu Besinnung, wo er dann allerdings 
ganz nüchtern wirkte. 

Traendwo setzte ich die beiden dann ab, 
so дар sie mit der Bahn nach Haus fahren 
konnten, Prinzessin hielt mich wohl für 
ein Arschloch, und da hatte sie wohl 
recht, und da war ich auch verdammt stolz 
‚drauf, an diesem Abend. Amen. 


AKTEURE 


Alwin - beonadeter Meister im Zeichnen 
und alles was damit zu tuen hat, die zwei 
te Hälfte der MOB Redaktion 


Heiko - Sänger bei РОА und der, wenn 
nicht car der Psyscho. Auch bekannt, we- 
беп seiner riesigen Körperkraft und sei- 
пеп zeitweiligem Unvermönen damit unzu- 
gehen, unter dem Namen. Panzer 


Gerhard - Wenn der mal Stories schreiben 
würde, und die wären so wie seine Reden, 
dann könnte ich die Schreibmaschiene zu- 
machen. Gitarist bei FDA und Liebling 


agen und düste auf ihn los. 
Ат Rücksnieae] konnte man noch erkennen 
wie er zur Seite sorano und sich fast auf 
die Fresse leote. 


Zwischenbemerkuno: An dieser Stelle ver- 
11еВ der Autor, angehender Bauingenieur, 
Mie Schreibmaschiene um sich den Katas- 
troonenschocker "Erdbeben" aus rein beruf 
lichem Interesse anzusehen. Ihn nackte 
Чате Wut, als er diesen Bauinnenieur im 
Film sah, der diese ganzen Wolkenkratzer, 
die zusammenstürzten wie Kartenhäuser, 

konstruiert hatte. Nachher stellte sich 
heraus daß er nur ein lausiner Architekt 


(Fortsetzung) 


unser aemütliches Domizil zu verlassen, 
Uns kam der beste Gedanke des ganzen 
Abends. Irritiert durch zuviele Bogart- 
filme der schwarzen Serie kamen wir auf 
den Gedanken, daß wir 2 Dedektive waren 
die auf Beobachtunosposten und Beschat- 
tung iroendwo vor den Toren der Stadt 
waren. Alwin war Agent, und ich маг Agen 
Orange. Wir waren schmutzice alte Männer 
in grauen Regenmäntel die irgendeinen 
dreckigem, schmierigen Auf trag пасћојпсе! 
und daß sogar an diesem Abend tuen mu- 
ten, weil sie es nötin hatten, Wir 5а55е! 
in unserem '47er Ford Thunderbird und 
warteten mit einer Lucky Strike in der 
Fresse und noch ner Packung im Trench- 
coat darauf, daB was passieren würde. 
Wir waren die unheimlichen MOB Renorter, 
die wieder Gerüchte für die Gerüchtesei- 
te sammeln mußten und vom Chef abkomman- 
diert worden waren. Und als es kurz vor 
zehn war sahen wir auch was: 
Zuerst einmal Chrissi mit ihrem neuen 
Freund, von dem wir noch nichts wußten 
und der wohl auf einer der nächsten Ge- 
riichteseiten eine Würdigung erfahren wird 
und dann Gerhard mit seinen neuen ital- 
fenischem Lover, den wir schon mal iroe 
wo gesehen hatten, war es vielleicht ar 
Strand von Sorento wo er elecant von den 
Klipnen sprang, oder war es gar ein 
Freund des legendären Tony Beach ? Wir 
werden uns die Antwort einfallen lassen. 
Und reihenweise Taxis fuhren vor. Sowas 
hatte ich noch nie gesehen, eine unglaub- 
liche Anzahl von Taxis, die Minute für 
Minute vorfuhren und immer neue junce, 
schicke Leute absetzten, die uns immer 
mehr in Erstaunen versetzten, Erstens 
weil sie so unheimlich Jung, modern und 
unkomnliziert waren, und zweitens, wei] 
wir keinen von denen, aber auch absolut 
keinen von denen kannten. Waren wir letz- 
ten Endes doch ganz schön verarscht wor- 
den ? Immer mehr Taxis fuhren vor und 
setzen ihre schöne Last vor dem Tor ab, 
Einige kamen ein naar Ма? an uns vorbei, 
bevor sie den Eingang кшдш hatten 
und ein naar qunge Punks und Psyschos 
kamen zu Fuss, doch keiner von denen 
hatte uns entdeckt. Schließlich be- 
schlossen wir unser Auto aufzugeben und. 
uns in Richtuna Fete zu schleichen. merk 
würdigerweise kamen uns eine ganze Мепае 
Leute entgegen, die nicht sehr zufrieden 
aussahen. Vor der Haustür kauerten auch 
eine ganze Menge Gestalten, die sich 
auch mit starken und Jauten Abwanderungs: 
‚gedanken glaaten, Der Grund wurde sodann 
ап der Tür sichtbar: Ein Türsteher. 

1 ihr eine nersönliche Einladung?“ 


Jedenfalls gad es dann erst mal groß hal- 
Ло zur Begrüßung, sogar Rüdicer war mit 
seiner Freundin Prinzessin da. Da die 
FDA Leute noch nicht Таппе gefeiert hat- 
ten, waren sie recht nüchtern, was den 
Umaana mit ihnen fördert. Und dann wurde 
cemeinsam zu der Tür zum Paradies (drei 
dicke Fragezeichen, leider im Schriftsatz 
der Maschiene nicht enthalten) getigert, 
Und da wurde sich dann erst та) aufgehal- 
ten und ich hatte Zeit mir die Leute auf 
der Fete etwas näher zu betrachten. 

Die beschreibung jung, modern und unkom- 
nliziert ist schon recht treffend und es 
Кат mir vor, als hätte "Brigitte" einge- 
laden, Wenn es nur daB gewesen wäre. 

14 jährioe Teenvbonner in den allerneus- 
ten Fetzen von der Kö, geschmickt bis тил 
geht nicht mehr, aber halt die vollen Kin) 
der und mit dem totalen Kindergehabe und 
Чет, solchen Kreisen üblichen, Arro- 
ganz. “Ih, Du hast ја Pickel, und uber- 
haunt, Deine Jacke ist ја noch aus den 
siebzinern, hau ab” 
Ich muß oestehen, ich war wohl einer der 
Тезеп auf der Party, wenn nicht sooar 
der Ai teste, Um mich herum Kinderoreise, 
schon mit 14, 15, 16 in netten kleinen 
Kleidern hängend und in ebendo hübschen 
Normen am zappeln. Kinder, die die Welt 
дег Erwachsenen voller Inbrust hassen 
und schreien: “IHR SCHEISSSSSSERRRRRRR" d 
und im selben Atemzug cenau dasselbe aller Männer мепеп seines Alerbasterkör- 
machen wie eine Generation vor ihnen. pers. Zahlreiche Dias beweisen das. 


RAPA EARNS PRD AERA AER i крп, + jrischer Abstammung, hat ae. 
ш ynchronisations Lache, Schlagzeuger be 

Sie halten sich für den Nabel der Welt . [FDA und sehr gut im nennen. 9 

ШТ 


Udo - besser bekannt unter dem Namen die 
Sicherlich alles keine umwerfend neue 


Nadel, warum weiß keiner 
Erkenntnisse, aber nie waren sie mir bis mec В 
V Un! een 


her so creifbar vor den Augen wie 08 [auf Feten etc. Hat recht oute Nanieren, 


Агсег mit einem Psyscho und sie fangen BT N 
an sich zu orüneln. Nur mit Mühe können der knutschende Satelit - Absolut schreck 
wir sie trennen. Starke Sprüche auf Sei- |\ichstes Wesen im папгеп Weltall, hübsch 
ten des Psyschos und ein kleiner Skin |wie eine Vooonin und auch im Wesen so. 
kann sich nicht mehr zurückhalten. Die |Schmeift sich an jedes männliche, gutaus- 
Fäuste oebellt schreit er "Du Juuuuudee" |sehende Raumschiff daß harmlos durch die 
und dann nochma]. "JUJJUUUUUUUDDDDDEEEE" [Galaxien kreuzt. 
Wir harren derweil aus und beschliessen |5, a 4 
eine kleine Party, wenn wir schon nicht Sen Jon. en тЫ ` e бв aere. je. 
hereinkommen, doch wenigstens in meinen 
Menschheit abzulösen. 
Wacen zu veranstalten. Zu 8 drännen wir 
und herein und die aute Schamousflasche [Chrissi - Unser "Mann" in Düsseldorf 
Rüdiger - Bassist von РОА und cer е102105 


von Alwin kreist. Doch lange können wir 
te im oanzen Haufen, der genauso schlecht 


auch daß nicht aushalten, Wir gehen zu- 
rück, ich schleove Rüdiger in den Armen | schwimmt wie ich. Ein echter Leidensgenos| 
se, 


mit und komen schließlich auch rein. 
Unten bietet sich dasselbe Bild, was 
beschrieben wurde, in Bezuo auf die 
Gäste, nur daß alles mit Lichtorge] und 
Moderner Musik а Та Depeche Mode, Yazoo 
etc, etwas bizarrer aussieht. Fuck them. 
Die Stimmung ist trotzdem rut und der 
mitgebrachte Alkohol (anderen gab's eh 
nicht) alle, so daß auch der FDA Clan 
ins Wanken kommt.. 
DaB es in 5 Minuten 12 wird ist da schon 
gar nicht mehr der Rede wert, doch plötz 
ſiep stürmen alle raus und die ersten 
Boller werden geworfen, Es gibt arobe 
Verbrüderungsszenen und ich denke mit 
Wehmut anletztes Mal Silvester zurück, 


"Tja, tut mir leid, dann könnt ihr nicht 
rein, guckt mal wie voll es ist (Wir 
durften einen Blick ins Innere werfen wo 
wir davon überzeugt wurden, daB dieses 
Jahr offenbar wirklich nicht viele Kids 
Feten veranstalteten, die Zahl der Party: 
besucher aber ungefähr nleichgeblieben 
маг), Aber vielleicht läßt sich in 2 bis 
3 Stunden wieder was machen..." 

Netter kerl. 
Wir beschlossen wieder zum Wagen zu geher 
noch näher an das Tor heranzufahren und 
die Dinge weiter abzuwarten. Da sassen 
wir also in dem Karren und warteten. 
Plötzlich gingen zwei hübsche Tussis an 
uns vorbei und setzten sich auf ein 
Mäuerchen. Kaum waren 5 Microsekunden 
vergangen, folate ein Schwarm junner, 
unkomolizierter, autaussehender Jungs 
und fing an die beiden einzulullen, Yeah 
unser Aufenthalt bekam ganz klar Spanner: 
dimensionen.Und kurz darauf erschien die 
FDA Meute, übrigens auch im Taxi, doch 
sie entdeckten uns nicht, so aut waren 
wir getarnt. Udo lief direkt vor unserem 
Wagen auf und ab, und da wir für Spaß- 


Ansonsten snendeten mir noch Trost und 
Toasts an diesen Abend: 

Hecke, (Danke schön), Axel (der, der von 
dem Tote Hosen Sänger . J. Akiko (oder 
so ähnlich), Chris, Alexandra, Hatz (die 
Hinnieband heißt: Mekons, klar ?) und 
der Gitarist von den Toten Hosen (Kuddel) 
vor dem ich mich schrecklich blamierte. 
Keinen Dank an: Armin und Kalle (die Ver- 
anstalter, die im Verlauf der Geschichte 
ausreichend definierten Personen, das 
Mädchen daß mir sagte "Ich will nicht daß) 
Du mir so nahe komst" (Dabei wollte ich 
nur an die Bar) und an Peter Doof. 


. O. 8. # 
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ір<к Punk wissen 
wallien... (aber bisher 


nicht wagten zu fragen.. 
von Klaus Abel 


чегопе sieht aus wie ein Stand auf der 
Опепоасћег Lederwarenmesse, nachdem 
Фе Maler da waren 

Wir bahnen uns den Weg ins obere 
Stockwerk, an den Wänden großforma- 
tige Arbeiten engagierter Künsıler, айе 
unter Glas, eng jedenfalls nach, (Im 
Laufe des | dann leider ein 
Werk, mit dem bezeichnenden Titel „die 
Revolution” уоп der Wand, was Herrn 
Kitiner derart erooste, daß er einige 
grundsätzliche Überlegungen zu Fragen 
des persönlichen Eigentums, der anti- 
autorıtaren Erziehung und des daraus 
resultierenden asozıalen Verhaltens an- 
stellte.) 

Im ehemaligen Kinderzimmer tobt das 
Chaos, inszeniert von einer Schar begao- 
ter, junger Laienschauspieler. Es tritt auf 
der geniale Face, wie immer, wenn ich ihn 
sehe, in seinem abgetragenen Winterman- 
tel, Angeblich schafft er, einen пабеп Ka- 
sten Bier in den riesen Taschen unterzu- 
bringen, die andere Hälfte scheint er 
schon intus zu haben. 

Angewidert stent ег vor einer weißen 
Wand, eine kurze Überlegung, denn pla- 
шегі er eıne Portion Pommes Frites mit 
Ketchup in die obere Ecke des jungiräu- 
lichen Weiß. Ein prüfender Blick, ein be- 
friedigtes Коріпіскеп, er wendet sich ab. 
Es gibt noch viel zu tun heute abend und 
dem Gastgeber ist sowieso schon wieder 
alles еда! 

Im Badezimmer lerne ich den Sänger 
der KONDENSATORS kennen, sein un- 
menschliches Grinsen und seine etwas 
чпагтікшіегів Aussprache haben ihm den 
Namen WERWOLF eingetragen. Neben 
ihm in der Badewanne liegt sein Weib- 
chen, . * 

Keine опре! zwar, aber wohl doch 
willig, Die zarte Idylle wird allerdings 
vom Blitzkrieg Gitarristen (WIXER, der 
Zahnlose) entschieden gestört, der eine 
„Mischung aus Pernod-Cola und Geflügel- 

inhalt loswerden muß und sich mit samt 
Mageninnalt kopfüber zu dem Liebespär- 
chen gesellt, 

Übernaupt ist dieser heilige Ort der 
Familiennygiene schon zur Genüge ent- 
weiht, Vergleiche zu gewissen Laurel& 
Hardy-Szenen drängen sich dem Весгасп- 
ter unwillkürlich auf, 

Der Kriegsoerichterstatter begibt sich 
nun ins nachste Zimmer, wo bereits die 
übliche Schlacht zwischen den Avantgar- 
disten una den, diesen neuen Tönen nicht 
зо aufgescniossenan Sex Pistols-Fans tobt, 
Leidtragender, wie 50 oft, dar Plattenspie- 
ler und die zuganorigen Tonträger. Могде“ 
drungen einigt man sich bei einer Flasche 
Wodka аш! den schrammainden Cassetter 
Recordi 
` Nun gut, die Orgie hat Klasse, mehr 
jedenfalls als die aines Mick Jaggers (der 
alte Furz). Lager ist ез Herrn Kittner 
micht möglich, in solchen Kategorien zu 
denken. Und so wird Junior wieder einm 
"das nächste halbe Jahr allabendlich an der 
Garderobe stenen und all die Parkas und 
Согацаскен der TAB (Theater an der 
Bult)-Besucner aut Виде! hängen, 


Dia Party у Ж 
Votze schmeißt ‘ne Destruktiv-Party. 
іт Eiternnaus, Und men ist zu diesem ein- 
тапдеп subkulturellan Ereignis geladen. 
Niemand läßt sich die Show entgehen: 
Dia wuigar-Avantgardisten von JULIA und 
ROSA werden kommen, die Politicos, die 
` Sympathicos und natürlich die Jef Hard- 
core Kias. 
Устава Parties sind (өдейі Votre al 
- ber: ist jagendär. Wohlgemerkt: 
einen, nebenberuflich Bassist der hanna- 
Punk-Gruppe KONDENSA- 


*, wohige- 
ist mal wie 


merkt ment etwa „die Sau” mi 
[der älter geworden.: Aber das kümmert 
kamen, wie „die aussieht”. Konrad, so der 
'aufnama unseres charmanten Gastgebers, 
beileına kein gewöhnlicher Sterblcher. 
in Familienname wird in linken Kreisen 
За Елгїигспї geraunt: ТЕН Ge 
. der Salon-Bolschewist! Ц 
Ба dorthin will mich LSD, seines Zei- 
‘слепа Ungerground-Poet, ROSA-Gitarrist 
"Und Hannovers größter Lou Reed Ver- 
enter. führen, 
` АВ ich am Hauptbahnhof eintrefte. ist 
‘er gerade dabei, nach kleinen Punx der 
23. Generation zu treten, die versuchen, 
"neben ihm stehen zu dürfen. - 

(50 ıst wirklich großartig, denn er. 
glauot an sich ung sein Genie. Und er 
„kann aussehen: Grol, schlank, seine 
schwarzen Haare fallen ihm ins Gesicht. In 
seinen besten Momenten umgibt ihn diese 
: Аша von Verderben und Perversität, dann, 
ist er in New York, einem dieser 
schmuddeligen Hotelzimmer, das Neon- 
licht flackert draußen an der Fassade, eine 
Frau liegt weinend zu seinen Füßen; er 
sagt zu ihr: Ich bin nicht deine Samen- 
роте und liest weiter in seiner De Sade- 
Gesamtausgabe. Im Augenblick geht ınm 
jeaccn diese Coolness etwas verloren, der 
Alkoncl hat seine Wirkung getan. 

Wir steigen in die Straßenbahn, LSD 
liedt das Straßenbanntahren. Denn dort 
findet ег өп Publikum für seine ONE 
MAN SHOWS, das seinen Attacken wehrlos 
ausgeliefert ist. Seine provokanten Aus- 
führungen über die Endlösung der Gast- 
aroeıterfrage, das Problem сег deutschen 
Teilung und über neuen/alten Faschismus 
(wer hat schon jemals uber die 2, Welt- 
kriegsiüge nachgedacht?) stoßen ber den 
Я auf ungeteiltes Interesse; so 
viel Fensterscneiben gibt es gar nicht, um 
pikiert ninauszustärren, meine Harrschat- 
ten, Man denkt ти Wehmut an den 
Rockerterror in den Städten anderer Lan- 
бег, ais LSD endlich die Bahn vert. 

USD ist noch lange пісті fertig mit der 
Welt, nach dem kleinen Vorgeplänkal ist 
er erst richtig in Fahrt gekommen, Ein 
ausgegehnter Schluck aus der Apieikorn- 
flascha, dann bringt ar die Sportpalast- 
Rede von Goebbels in Originalton zu 
Gehör una nur ти Mühe kann er davon 
abgenaiten werden, Vater Кіцпег, der 

uns die Tür Öffnet, mit „Heii Kitiner” 
zu begrüßen Im Flur des Hauses liegen 
Bierflascnen und ite Besitzer, die Gar- 


So ет Badezimmer kostet schließlich 
etwas („Achte das Eigentum, тел 
Sohn") und vergessen wir nicht die de- 
тоћеге „Revolution“ 


Der Punk ~ 

Carsten ist wieder durch. Er lehnt an 
amer Mauer, die Hände in seiner lädierten 
Lederjacke vergraben. Das Geschehen auf 
dem Flohmarkt interessiert ihn nicht, Nur 
die Frühlingssonne stort ihn, bald wird es 
zu heiß sein, um noch die Lederjacke tra- 
gen zu können 

Auf der Szene ist man sich einig, daß 
Carsten der schönste Punk Hannovers ist. 
Blonde, kurze Haare, hocngestrubbeit, 
hinten länger, seine Klamotien sind sein 
Markenzeichen: zarschlissene T-Shirts, im 
Winter drei übereinander, spitze Leder- 
suefel, enge, schwarze Hosen. Absolut 

cool. : 

Einlache Kids, junge Mitläufer, würden 
niemals wagen, inn anzusprechen. Carsten 
steht ganz oben in der Szenan-Hiarachie, 
el war van Anfang an сараі. 


баз typische PUNK rere, Ve naten nat 
er nie nötig gehabt, um beachtet zu wer: 
den, er ist im Gegenteil ruhig und freund- 
lich, wenn man mit ihm spricht, austal- 
lend wird er nie. 

Carsten hat wirklich Stil, die Pose ist 
echt, er hat sich nicht daran orientiert, 
was man macht, trägt, hort 

Vor einem halben Jahr hatte er einen 
Auftritt mit ROSA, leider кісрге er schon 
beim ersten Stück vom Schlagzeughocker, 
aber nicht einmal das wirkte peinlich, 

Es wird Zeit, sich Geld für einen halben 
Lindener zusammenzupumpen: „Haste 
nicht mal paar Groschen ubrig?’” Das jun- 
ge Mädchen kramt verlegen in inrer Um- 
ћапдегазсће, gibt ihm aber anstandslos 
gin Markstück. Carsten grinst зе nur ап, 
zuckt entschuldigend mit den Achsein 
ge sich ab in Richtung Trink- 

Ба muß even sein, der Lindener am 
ce ыште Nacht hat er zum ersten Mal 
seit einer Woche wieder in den eigenen 
мег Wänden geschlafen. Freunde haben 
ihn dorthin getragen. Denn allein schafft 
ег den weiten Weg meistens an 
Drogen, egal, schlafen kann man en 
опа die Wohnung ist sowieso еп Schlach 
| тад. Irgendwer hat еше Fete bei ihm ge- 
macht, Wenigstens hats das Meerschwei 
| слеп überiebt. Der Bogen der Wohnung 
ist übersat ти Zeitschriften, Büchern, 
kaputten Flaschen und сеп Ба 
-eines altdeutscnen Schranks. aber der at 
Sowieso dem Vermieter genört. _ 


Ein echtes Punk-Konzert gliedert sich 
immer іп ein Ganz-Vorner, ein Vorher, 
ет Nachher und ein boses Ende. 

Ich hatte von Wixer erfahren, daß es 
BLITZKRIEG wieder einmal gelungen 
war, einen Auftritt in den Stadigrenzen 
von Hannover zu organisieren. Und zwar 
in einer kleinen Hinternaf-Galerie, irgend- 
wo zwischen Christus: und Lutherkirche, 


Als Vorgruppe war DEUTSCHLAND ein- 
geplant, 


$ Das Ganz-Vorhar besteht im 
Üben, Zu diesem Zweck muß man sich als 
Gruppe notgedrungen zusammenfinder 
Das klingt auf den ersten Blick banal, abe 
‚schwierig wird's, wenn man sich gar nicnt 
mehr зо leiden kann, zumal Bärbel, der 
Schlagzeuger (jetzt im Rock’a'Bılly«Look, 
obwohl ihm an einer пспидеп Tolle, сос 
schon ёп. wenig die Haare fehlen) dia 
Bandkasse bis out 12 OM өгізі ет hat 
was natürlich Der weilein йс! ausreicht, 
die lang ersehnte Platte pressen zu lassen 
Bassist und Gitarrist scnvastwiegende mu- 
sche Differenzen eve Inamlıcn, 
wer wessen Stucke sbieii), опа der Sange- 
rin фе ganze Scheide еца iSt, wel se jetzt 
пеп Rocker zum Freund nat 


Das andere Problem st die leidige Tecn 

тік, die guien, alten Aonieiverstärker 
Sind auch тєлї ment vas, was se пе 
waren. 

Das Vorher ist dann Sache der Fans, 
wer's пошо hat, wirft sich in Schale oder 
ändert schnell nach aie Häsrtärbe, Als icn 
mich gem Veranstaltungsort nahere, hab 
ich sofort das Gefunl, соб sich in diesem 
Stadtteil die Bevolkerungssirukiur ent: 
scheigend geandert hat, denn wo sind die 
Studenten, Миз und Alternativen, die 
sonst die Straßen bevolkern? 

Statidessen Punx, ҙепаизо maerecn 
wie aut den Photos in den Иизиепеп. 
Eine ganze Traube von innen umlagert 
den Kiosk, dessen Besitzern sich bereits 
in einem stark erregten Zustand сетпдет, 
da die leeren Planatiascnen nicht Zurück- 
gegeben werden, sondern ırgenamn auf 
der Straße zerscnelien Hit tretle ich 
auch Hutflash den Gitarnsten von 
DEUTSCHLAND, alleraings will der kein 
Bier, sondern Eismorize, Nougatwurtel 
und ähnliche Leckereien, denn die 
Deutschländer verabscheuen Alkohol. 
(Trotzdem wissen sie mehr uber Drogen: 
mißbrauch als so mancher Freak.) 

Die Gruppe kokettiert übernaupt so ein 
bißchen mit ihrem Law&Order-Appeal 
(тап beachte auch die kleinen Deutsch- 
landtähnchen an ihren Revers). Huttlash 
erzählt mir, als ich inn darauf anspreche, 
wie че zu einer Antı-Faschisten-Demon- 
stration in Hildesheim wollten, per Anhal- 
ter, und prompt ein Wagen тей, besetzt 
mit zwei jungen Nationaldemokraten in 
Uniform und wie gut sie sich auf der 
Fahrt verstanden hätten, so politisch; so 
gut, daß sie eme Einiadung zum Landes- 
Parteitag erhaiten hatten. in Hildesheim 
sind zie natürlich nicht bis zum Demon- 
strationsort gekommen, sondern in der 
nächstgelegenen Spieihaile hangengenlie- 
ben, und ste haben Zigarren geraucht und 
Zimtkaugummi gegessen dis es dunkel 
wurde. Sie sagen seibst, daß sie verrückt 


Das баб ich mich auch gefragt, bis cn 
eines Taras, besser eines Nacht in dieses 
scheußlicne Cafa Тасас geriet und cort 
auf einen Haufen netrunkener Durch- 
schnitistwens stieß, allerdings auf den 
zweiten Blick hatten sie doch etwas 3e- 
sonderes an sich, denn sie randalierten 
und pobelten mit einem Selbstverständ- 
nis, daß nur wahren Genies gut ansteht, 

Die anwesenden Langweiler mit inren 
Zweierkisten-Capucchino-Gesprächen 21 
deten genau die richtige Kulisse, für eine 
echte 39 Clocks-Performance, irgendwer 
will schließlich immer geschockt sein. 

Die CLOCKS hacen eine lange Nicht. 
"Karriere hinter sich, sie reicht von diver- 
sen Versuchen als Pra-bis-Past-Punk 
“Bands, immer unter wechselnden Namen, 
‚bis zur derzeitigen Formation als Psycho- 
Beat Duo. 

Ihre Auftritte sind unter Eingeweinten 
Legende. Bei der DOCUMENTA wies 
ihnen Joseph Beuys persönlich die Tür, 
nachdem ihre Musik seine schöne Ab- 
schiedsrede bereits im Ansatz erstickt 
hatte, 

Oder ein Auftritt in einem hannover- 
schen Folk-Lokal, wo sie als Country & 
Western Gruppe firmierten, und senon 
nach den ersten Takten vor einer Horde 
Freizeitcowboys, natürlich in voiler 
Kriegsbemalung, einschließlich Patronen- 
gurt und Stetson, flienen mußten. 

‘Andere Auftritte sind nicht weniger 
sagenumwittert, immer wieder Krawall 
und Chaos. 7 

Die 39 CLOCKS lieben es, sich photo- 
graphieren zu lassen, mit Vorliebe vor cen 
Errungenschaften unserer Zivilisation, 
Glas und Beton, schwarz-weiß in großaru- 
деп Posen. Man muß sich diese Aufnah- 
men zu, ihrer Musik ansenen, dann wei 
man, daß; Rotzkotz Rock'n'Roll Greise 


6 


На На На На 


“Wor ein paar Jahren ware das alles 
nicht möglich gewesen, aber jetzt ит Zei 
слеп der Neuen Deutschen Welle, wo 
eine Platte (und ser es auch in пост so 
kleinen Auflagen) senon fast unerläßlicnes 
Statussymool ist, wo andererseits aber 
Auch ein ganz neues Musikerseibsrve 
standnis entstanden ist, kann es sich Ziggy 
ХУ leisten, soiche Sachen zu sagen, wie: 
Soloprojekte verwirklichen und so etwas, 
ohne lächerlich zu wirken, Alles ist тег 
und jetzt möglich, wenn man nur fest an 
sich glaubt. 


Affanhaus 
Die Mutter nimmt ihre Tochter fester 
ап die Hand, man nat ja schon davon ge- 
hört, daß es de geben soll, doch aus- 
gerechnet hier und dann nach am Sams- 
tagnacnmıttag, wo Papi zum kronenden 
Abschluß des Famulienspaziergangs den 
Kindern gerade ein Waldmeıstereis kauft. 
Der Тур im Schlafanzug unter der 
Lederjacke flankt über den Zaun, der 
Student im Kassenhauschen tut $0, als 


sind. 
Ob die CLOCKS was auszusagen haben, 


Es sind starke Photos, die sie gemacht 


sind ч Ба va ist ihre Ant- haben. А hätte er nichts gesehen, denn дег іт 
wort auf den Vulgar-Anarchismus vieler * јата t allen. © 
vn Moderna Mei Pyjama ist nicht alle 


Punks im Zoo. Da gehören sie auch 
mn, hunter Gittern, zu den Atten am 
besten. In der Ecke der Zoogaststatte 
steht eıner von denen. die ип 200 das 
Sagen haben und lauft sich die ubrig- 
geoliebenen Haare. „Nein, das hab’ ich 
nicht демони" Denn statt der erwarteten 
Reggae-Gruope, die das Publikum mit her- 
teren karıbıschen Rhythmen unterhalten 
sollte, macht sich gerade die hannover- 
sche Punk-Rock Gruppe Р 38 daran, 
ihren Hammernit „Hey, ihr Müsliwienser”” 
zu intonieren. 

Und vor сет Lkw, auf dem die Gruppe 
spielt, stehen Punks, Teds, Moas friedlicn 
vereint, trinken Unmengen von Büchsen- ` 
bier und können es auch nicht recnt fas- 
sen, wie sie hiernergeraten sind. Й 

Die Tiere tragen es mit Fassung, 
Kids sind begeistert und als dann auch’ 
noch die englische Band The NAMES auf- 
tritt, hat die Stimmung ihren wohiver- 
dienten Höhepunkt erreicht. Leider spielt, 
das Wetter micht mit, ein fürchterliches 
Gewitter beginnt, alles rettet sich in die 
schützende Gaststätte, voran die Mods, die 
Ihre Anzüge ın Sicherheit bringen. 

Drinnen ist es trocken und es steht 
noch soviel auf den Tischen, was man gut 
noch essen konnte: Ne halbe Frikadelle 
ти einer Andeutung von Miscngemuse 
als Beilage, matschige Pommes frites, 
wahlweise mit Mayo ocer Ketenup. _ __ 


Der Ober nat auch keinen Ärger me 
Bestellungen, Bier haben sie alle seiber 
тисеогаспг, Una зо lecken die Punks die 
Teller аб, wahrend die Teas jedem ver- 
sichern, der es noren will, daß sie absolut 
ments gegen Punks gehabt hatten, im 
Gegenteil, 

Rur tür ene junge Dame im weißen 
Glockenmantei una nocnrotem Жор! ist 
die Welt nient menr in Ordnung, nat docn 
irgendwer die Damen/Herren-Schildchen 
vertauscht und 30 san sie sich Alörzlich 
Unvernotft mit sinem ottenen Hosen- 
schlitz konfrontiert, aber sonst ist alles 
kiar. 

Und am nächsten Samstag im Zoo wird 
ain Streichquartett beliebte Melodien zum 
Vortrag bringen 


Vom Mittendrin bis zum Nachher: 
Punk-Konzerte einneimischer Combos 
sind selbst für Punks einigermaßen lang- 
‚ da soil nicht neien, die 
schiechter geworden, im 
Blitzkrieg ist besser denn je, 
bloß . . . irgenawie ist die Luft raus. Die 
wenigsten wollen sich noch autratfen, 
Pogo zu tanzen, außerdem macht skanten 
sowieso menr Spaß. Also hat man neue 
Spiele erfunden. Natürlich zunachst om 
mal das alte Sehen-Und-Gesenen-Soiell 

Wichtiger aber ist das Sich-Tretfen- 
Und-Zusammenrumstehen-Soiel. Saufen, 
rauchen, reden, ne Menge Punx sein und 
eventuell еп bienen Krawall machen. 
Anders 151 es wohl kaum zu erklären, daß 
selbst Barliner, Braunschweiger, Bremer 
den langen Weg nach Hannover angetreten 
haben, nur um Blitzkrieg zu hören, um 
dann den Heimweg anzutreten, Aber jeder 
kennt eben jeden, dieses „wir sind alle 
eine große Familie’ Gefühl existiert 
immer noch. 

Die veranstaltenaen Galeristen haben 
damit natürlich nicht gerechnet und sind 
here entauscnt bis schließlich vollig ent- 
nervt, daß draußen menr Laute rumstehen 
und mehr Spaß haben als drinnen, 

Denn die Spaße cer Punx sind ihnen, 
dei allem Verstänanıs, doch etwas rude 
auf Häuserdächern rumklettern und die 
besondere Vorliebe für Berge von Glas- 
Scherben, ment zu vergessan die vielen, 
mehr oder weniger intelligenten Sprüche 
auf allen erreichbaren Flächen, bei denen 
dia Wahrscheinlichkeit bestent, daß тап. 
atwas erkennen kann. 

nes 1980әг“ 


Die Frea Banana Combo hat ihren letz- 
ten Set im Lsinedomicil beendet, Ziggy 
XY gent zur Theke, beugt sich über cen 
Thresen, sagt etwas zu dem Zapter. Der 
hat's in dem Lärm nicht richtig verstan- 
den, nur soviel, саб es keine Besteilung 
war und andere Sachen interessieren ınn 
im Augenplick nicht sonderlich. Ziggy 
versucht es nochmal, diesmai lauter: 
„Kannst Du mai nachsehen, wieviel 
Platten ihr von uns verkauft habt. 

Der Zapter reagiert sichtlich ungehal-. 
ten, nimmt irgenawo aus einem Fach vier 
Platten, sagt: „Leine. Ziggy giauot, 
nicht richug zu hören, denn wenn man 
fünf Platten ablietert, keine verxauft, 
können nicht onne weiteres vier übrig“ 
bleiben. Man зов annenmen, daß dieser 
‚Argumentation. eine gewisse Logik Zu: 
grunde liegt, Also stent Ziggy. in seinem 
Urait-Jacket da, sient den петаѕагтансеп 
*Fettsack hinter cer Theke durcn seine 
_ Krankenkassenorilie ruhig und freundlich 

an, während der om im Brustton cer 
„Überzeugung erklärt, daß er sich genau 
daran erinnern kann, keine Platte von der 
MODERNE MAN verkauft zu handen. An- 
derersaits ist es inm auch nicht moglich, 
‚Auskunft uber den Verbieib der 'unften 
Platte zu дереп, aber eigentlich ist ‚nm das 
auch herzlich egal, gas ist sein Lacen ung 
in diesem Laden interessiert sicn «einer 
besonders für eine Single des MODER- 
NEN MANS. 

Ziggy wendet sich kopfschütteind го, er 
hat's wirklich nient noug, jedem Bier- 
schwemmenbesitzer in den Arsen zu 
kriecnen. 

Und wenn die Plattenverkäufe nicht 
gleich in die Tausende genen, dann lasse 
тап sich eben zur Kult-Band arkiaren. 
Lasse die huldigen, nuidige vor aliem Our 
saibst. 

Denn Du hast es geschafft, von cenen 
anerkannt zu werden, auf diè es an 
kommt. Du hast die Sachen gemacnt, 
aut die es ankommt, Eine Platte in Selbst- 
produktion auinenmen, sie selbst vertrei- 
ben und dafür зисп noch gegend Kau- 
ter finden. Der MODERNE MAN st т 
Ausland aufgetreten, Ziggy XY st т 
Land berünmt für seine exaitierte Suh- 
nenshow und cavon traumt accn jede 
Schülerband (п ınrem Übungskeller 


Der кгопепсе Absenluß 
Punk-Konzerts ist das gewohnt bose Епа: 
mit Polzeigroßeinsatz, Personalientaststel-" 
lung, Anzeige. 

Jemand папе einen Blumentopf in die 
gute Stube emer nannoverschen Durcn- 
schnuttstamulie gewurfen, „Das ist Punk, 
Alteri” wie die Hamourger Kids sagen. 


Langeweile und 10 
Wa trıfft man denn nun de Symbol- 


figuran des nannoverscnen New/No Мама, 
des Nicht-Punks? . 


в du stolz dei 
neue Frisur, dein neuss Jackett und deine neue 
Silberschuhe durch die Geg und erwartest, daß alles 
stehenbleibt, um dir zu applaudieren - und plötzlich 
kommt dir ein bärtiger Langhaariger in einer schmierigen 
atzhose entgegen, schaut dich von oben bis unten an 
und kann ans 

Јаја, die 
tiver das ort MODE ausspricht, hört es sich fast im 


noch nicht 


a 


. 


so verächtlich an wie MUIIDFAULNIS oder LEBERKREBS. 
kann man sich nur in der Wahl seiner Kleidung, sei 
Musik und seines Haarschnitts am gerade gängigen 6 
schmack orientie 

тда, das rag mich manchmal auch... Aber noch mehr 


т 

frage ich mich, ob sich die Altis, die alten und neuen 

63er, kurz: die Protestgeneration (und alles, was sich 
noch nicht zu jung oder zu alt dafür fühlt) darüber im 
sind, wie sehr sie selbst von der Mode abhängig 
jeweils herrschenden Protestmode. 

jemand. erinnern? Vielleicht ап die 

angelegten Akti hrpreiserhöhungen 
sich cher noch 2 


30 


Jer danre? 
wenn die 
1. Oder de 
да маг поса echt 
stration dagege 


€ rklich folgender Eindruck entstehen: 
eine Zeitlang gegen eine Sache, und wenn wir 
тег nichts erreicht haben, kämpfen wir halt 


Noch 

5 218 

noch? 

alle Sure and. 

Badges verstec en sient sie 
о mehr! Tut uns 


nizgendy 
Freunde in Santiago, sicher, 
litärdiktatur ist hart, aber 


gual БОРАВЕ 
werdet zwar immer noch unterdrü 


acer finden wir jetzt 
aus besser, die könne: 


nämlich besser Gitarre spielen! 


Diese Auf 
noch etwas 
Aber ich 


ung ließe sich 
ger etz 


mern uns heute mehr um Nicara- 
ҚА? ОК, Schwarze, Ihr 


Лебег 


su 


о Oct 
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py 
Норов 
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т 
das % 
schrumpft ist, 
sich ruhig einen 
zination und die 2 
ег trotzdem nicht егі 
giften wie er will - 
Joseph Goebbels wird 
das kein Trost 


Christian Bieniek % ald ше 
als Harald Juhnke 


ihrer Gegner auch 
Schnäuzer wachsen lassen - 


